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Halle Freitag

Deutſches Reich
M Berlin 10 Juli Bisher floß bekanntlich der deutſche

Auswandererſtrom faſt ausſchließlich nach den Vereinigten
Staaten von Nordamerika Es ſcheint darin aber jetzt ein
Wandel eintreten zu wollen indem die Regierung der Ver
einigten Staaten die Einwanderung in demſelben Maße zu
erſchweren ſucht wie dieſelbe von einzelnen Regierungen Süd
amerikas namentlich von Braſilien und Argentinien gefördert
wird Dieſe Verſchiebung der Verhältniſſe erhellt nun am
beſten aus den ſtatiſtiſchen Nachweiſen über die Einwanderung
in den einzelnen der genannten Länder während der erſten
vier Monate des gegenwärtigen Jahres gegenüber derjenigen
in den entſprechenden Monaten des Vorjahres Es wanderten
in dieſem Zeitraum ein 1888 in die Vereinigten Staaten
114,360 Perſonen 1889 86,327 Perſonen alſo eine Abnahme
von 28,042 in Braſilien 1888 37,455 Perſonen 1889
44,989 Perſonen alſo eine Zunahme von 7534 Perſonen in
Argentinien 1888 51,278 Perſonen 1889 95,745 Perſonen
alſo eine Zunahme von 44,467 Perſonen Jm Monat
Mai d J bezifferte ſich die Einwanderung in die Vereinigten
Staaten ſogar um 22,494 Perſonen weniger als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres indem nur 51,276 Perſonen gegen
über 73,770 im Mai 1888 einwanderten während Argentinien
ſich allein in den erſten 17 Tagen des Monats Mai einer
Einwanderung von 10,944 Perſonen rühmen konnte Die vor
ſtehende höchſt beachtenswerthe Beobachtung entnehmen wir
der ſeit kurzem in Berlin erſcheinenden Wochenzeitung Die
Deutſche Heimath, welche in jeder Nummer einen offenbar
aus berufener Feder hervorgehenden Bericht über die Lage
der Koloniſation und Auswanderung bringt Der mit den über
ſeeiſchen Verhältniſſen ſehr vertraute Verfaſſer fügt ſeinen ſtati
ſtiſchen Bemerkungen bezügl der Frage ob die gen ſüdamerika
niſchen Länder den Anforderungen entſprechen welche an die
von Deutſchen aufgeſuchten Niederlaſſungsgebiete geſtellt werden
müſſen folgendes hinzu Jn Braſilien reicht die deutſche Ein
wanderung bis zum Jahre 1824 zurück ſie hat aber nur in den
gemäßigten Südprovinzen nicht nur lebensfähige ſondern ſogar
blühende Anſiedelungen ins Leben gerufen Das Klima iſt
dort im ganzen und großen ſehr geſund der Boden fruchtbar
und verhältnißmäßig billig Die Zahl der Deutſchen und
DeutſchBraſilianer dürfte ſich auf 230,000 belaufen Wo die
Deutſchen daſelbſt in geſchloſſenen Anſiedelungen lebten hat
ſich ihr Nationalitätsbewußtſein aufrecht zu erhalten vermocht
was allein ſchon aus dem Vorhandenſein zahlreicher deutſcher

6Kirchen Schulen und Vereine ſowie aus der Thatſache hervor
geht daß 13 deutſche Zeitungen in Braſilien erſcheinen Der
Handel liegt in den Südprovinzen faſt ganz in deutſchen

60 Proz aller dort importirten Waaren ſind
deutſchen Urſprungs Die brafilianiſche Regierung ſteht der
deutſchen Einwanderung durchaus wohlwoellend gegenüber und
leiſtet ihr gleich der Einwanderung anderer Nationalitäten
durch Paſſagezahlung und billige Ueberlaſſung von Land Vor
ſchub Unter den neueren deutſchen Anſiedelungen in Süd
braſilien heben wir namentlich das Unternehmen der Geſell
ſchaft German in Berlin Deſſauerſtr 25 hervor Dieſe
vor zwei Jahren gegründete Geſellſchaft hat ſehr günſtig ge
legene Ländereien in der Provinz Rio Grande do Sul er
worben welche ſie parzellirt an deutſche Einwanderer unter
günſtigen Bedingungen perkauft Sie hat ihr Kapital kürzlich
auf 1 Million M vermehrt um das Unternehmen durch An
kauf neuer geeigneler Ländereien zu erweitern

Das ſerbiſche Amtsblatt veröffentlicht den Wortlaut
ſämmtlicher ſeitens der fremden Vertreter an den König ge
langten Gratulations Depeſchen Die Zuſchrift des deutſchen
Geſandten in Belgrad lautet dangch

Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mich beauftragt
deſſen aufrichtigſte Gratulation Sr Majeſtät dem König
Alexander zu deſſen Salbung auszuſprechen und gleichzeitig
den Wünſchen Ausdruck zu geben die der Kaiſer für Se
ſerbiſche Majeſtät hegt

Jch erlanbe mir Eure Excellenz zu bitten Se Majeſtät
den König Alexander von dem Vorſtehenden in Keuntniß zu

ſetzen Graf BrayGraf Herbert Bismarck wird in den erſten Tagen der

L Seilage zu Kr 160 ver Sugleageltung
Der frühere deutſche Konſul in Apia De Knappe iſt am

Dienstag in Berlin eingetroffen
Die Landesdirektoren der preußiſchen Monarchie

unter ihnen auch der Präſident des Deutſchen Reichstages Landes
direktor der Provinz Brandenburg v Levetzow werden ſich in
den Tagen vom 14 bis zum 16 d in Kiel ein Rendezvous
geben um von dort aus zwecks Information über die Moorkultur
verhältniſſe der Provinz eine gemeinſame Reiſe anzutreten Bei
ihrem Dortſein beabſichtigen die Herren am 14 d die Marine
anlagen ſpeziell die kaiſerliche Werft zu beſuchen Für den 15 d
iſt unter der Leitung des Herrn Kapitän zur See v Levetzow
und des Herrn Korvetten Kapitän v Ahlefeld mit den kaiſerlichen
Marine Segelyachten Luſt und Liebe eine Seetour geplant
nach welcher die Herren ſich im Hotel Bellevue zum Diner
vereinigen werden Unter anderem ſoll auch das Provinzialgut
Bokelholm beſucht werden d Ronaultberat

Jn Oſchersleben hat am Sonntag der nationalliberale
Kandidat Dr Max Weber eine Wahlrede gehalten in der er
ſich über Kartellbruch bitter beſchwerte Er ſagte u Das
ſog Kartell bedeute die gegenſeitige Achtung und gemeinſame
Vertheidigung des beiderſeitigen Beſitzſtandes Jede Eroberung
der einen Partei auf Koſten der anderen ſei dadurch abſolut aus
geſchloſſen Die hieſige konſervative Partei habe bei der Landtags
wahl im vergangenen Jahre ohne Rückſicht auf das Kartell ein
Mandat auf Koſten der Nationalliberalen zu erobern verſucht Die
Angriffsweiſe der Konſervativen gegen den nationalliberalen Beſitz
tand erinnere in der That an die Fabel vom Wolf dem das

Lämmlein das Waſſer trübt wenn die hieſige ſo vorgehende
konſervative Partei trotz der Abmachung der Parteileitung jetzt
erkläre daß ſie ein Mandat zum Reichstage erobern müſſe weil
ihr bei der Landtagswahl kein Mandat abgetreten d h weil ihr
die Eroberung nicht gelungen ſei Das Verfahren der hieſigen
Konſervativen ſtehe im direkten Widerſpruch gegen das für den
Reichstag auch formell beſtehende Kartell Man habe dieſen
Bruch des Abkommens dadurch zu verſchleiern geſucht daß man
den nationalliberalen Kandidaten als ſolchen angreift und namenttich
ſeine ſeit Jahrzehnten feſtſtehende offenkundige nationalliberale
Parteiſtellung in Zweifel zieht Dies ſtehe wieder mit den aus
drücklichen Beſtimmungen des Kartellabkommens in Widerſpruch
nach welchen die im Beſitz befindliche Partei den Kandidaten ohne
Einmiſchung der anderen Partei zu ernennen habe

Eine ausführliche und ſehr gemeinverſtändlich gehaltene Er
klärung des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetzes hat der nationalliberale Reichstagsabg Amtsrichter
Kulemann herausgegeben Dieſelbe iſt zur Verbreitung in
allen Kreiſen die in Zukunft mit dem Geſetz zu thun haben
werden ſehr geeignet

Jn der in Berlin abgehaltenen Hauptverſammlung der

Hiſtorienmaler Prell z

12 Juli 1889
Gebäudes zu Breslau für den Betrag von 40,000 M vor
behaltlich der Genehmigung der vorzulegenden Skizzen ein
verſtanden Wie bereits reden iſt mit der Ausführung der

in Hildesheim betraut worden
Anläßlich des 79 Geburtstages des Malers Profeſſor

Dr Adolf Menzel Kanzlers des Ordens pour le mérite iſt
bekanntlich eine Stiftung errichtet worden deren weck iſt
jungen befähigten Künſtlern deutſcher Abkunft ohne Unterſchied
der Konfeſſion welche die Faniglhe Akademiſche Hochſchule für
die bildenden Künſte oder die eiſter Ateliers der Königlichen
Akademie der Künſte in Berlin beſuchen eine Unterſtützung für
ihre Studienzeit für ein oder mehrere Jahre zu We Das
Stipendium welches vorwiegend Malern und zwar ſolchen aus
den höheren Klaſſen und Abtheilungen der Hochſchule bezw aus
den Meiſterwerkſtätten zugute kommen ſoll wird im Reichs
anzeiger zur Bewerbung ausgeſchrieben

Jn Italien iſt eine Dante Alighieri Geſellſchaftbegründet worden Dieſelbe hat zum gweg in den Grenzländern

oder in Gebieten wo ſtarke Niederlaſſungen von Jtalienern
beſtehen die italieniſche Sprache und Sitte zu verbreiten und zu
kultiviren um zu verhindern daß dort das Gefühl der Zugehöig
keit zur italieniſchen Nation geſchwächt und zahlreiche Elemente
von derſelben abgeſprengt werden Als Mittel zur Erreichung
der Vereinszwecke ſind ins Ange gefaßt Einrichtungen von
Schulen Anſpornung dieſelben zu beſuchen Verbreitung von
Büchern der italieniſchen Literatur und Unterſtützung aller
Unternehmungen welche ähnlichen Zwecken dienen Es haben
Männer aller Parteien von Bonghi bis Cavallotti und Männer
aller Berufe zumeiſt aber Abgeordnete den Aufruf unterzeichnet
und auch in dem einſtweiligen Hauptausſchuß zu dem u a
Bonghi und Menotti Garibaldi gehören ſind alle politiſchen
Färbungen vertreten

u

Paolo Mantegazza Das heuchleriſche Jahrhundert
Der bekannte florentiniſche Naturforſcher und Schriftſteller

Prof Mantegazza hat unlängſt ein neues Werk publizirt welches
ſchon durch ſeinen Titel die Aufmerkſamkeit auf ſich lenkt Der
Mehrzahl der geehrten Leſer wird der Name des ebenſo geiſt
vollen wie produktiven Autors hinlänglich bekannt ſein denn
ſeine Schriften über Phyſtiologie und Hygiene der Liebe
ſind durch alle Erdtheile verbreitet und in faſt alle Kulturſprachen
überſetzt worden Mantegazza gehört zu den Schriftſtellern die
eine gründliche naturwiſſenſchaftliche Vorbildung beſitzen und
welche die nackte Wahrheit ſo zu ſagen verſtehen daß ſie ſich
nicht wie Grobheit ausnimmt Das iſt eine Knunſt die nicht
jeder Gelehrte innehat Hiebe die mit einer elaſtiſchen Gerte
ausgetheilt werden ſchmerzen oft mehr als Keulenſchläge die

Central Kranken und Sterbekaſſe der Tiſchler in
Hamburg wurde mit 69 gegen 5 Stimmen beſchloſſen den Sitz
der Kaſſe in Hamburg zu belaſſen Jntereſſant iſt die vom
Hauptkaſſirer Hrn Gramm auſgeſtellte ſtatiſtiſche Nachweiſung
über die Rechnungsabſchlüſſe der Kaſſe während der Jahre 1879
bis 1888 Danach betrug die

Mitgliederzahl Einnahnte Ausgabe
M M1879 2867 7,504 37,9571880 4162 48,482 41,0561881 6662 76,821 76,1841882 11,352 131,782 119,3831883 24,148 248,171 215,428188 70,187 683,798 585,7551885 70,921 1,433,779 1,327,251

1886 74,338 1,534,789 1,405,664
1887 71,664 1,576,510 1,463,674
1888 71,678 1,597,103 1,377,233Die Geſammt Einnahme betrug 7,368,743 M

Die Geſammt Ausgabe 6,649,595 M
Der Ueberſchuß demnach 719,147 M

Hierzu der vorhandene Kaſſenbeſtand 7150 M
ergiebt ein Kaſſenvermögen von 726,298 M

J 1 Vierteljahr 1889 hatte die Kaſſe einen Mitgliederzuwachs
von über 1000 Perſonen Das Vermögen ſtellte ſich in 1879 auf

51 M für das Mitglied am Schluß 1888 10 13 M
c r

2viſſenfrhaft Kunſt Literatur
Dr Heinrich Schliemann iſt mit ſeiner Familie in

Berlin eingetroffen Derſelbe iſt im königl Muſeum fur Völker
kunde beſchäftigt die von ſeinen letzten Ausgrabungen in der
Troas und in Egypten herrührenden reichhaltigen Funde zu
ordnen und zu ſichten ſowie die für die Aufſchriften nöthigen
Angaben feſtzuſtellen

Auf Vorſchlag des MuſenmsKuratoriums erklärte ſich der
ſchleſiſche Provinzial Ausſchuß mit der Ausmalung der

ſich der geehrte Leſer aber gefaßt machen

nicht blos ftrafen ſondern da wo ſie auffallen alles zerſlören
Mit ſo rohen Waffen kämpft der italieniſche Ankor nicht ſondern
mit Grazie und Eleganz ſchwingt er ſeine Geißel bezw die
Feder die er in muſterhafter Weiſe zu führen verſteht

Die nene Schrift welche uns in einer wohlgelungenen deutſchen
Ueberſetzung vorliegt beſchäftigt ſich mit den Schwächen
Untugenden und ſonſtigen Gebrechen des gegenwärtigen

ß Zeitalters welches in vielen anderen Hinſichten ſo hochzuſtellen
iſt daß man mit der nämlichen Berechtigung einen Hymnus zu
ſeinem Lobe anſtimmen könnte Aber Mantegazza hat nun ein
mal ſeinen Blick auf die minder ſchönen Eigenthümlichkeiten
unſeres Jahrhunderts gerichtet und was ein geiſtvoller Mann
über ein ſolches Thema zu ſagen hat lohnt ſich immerhin der
Mühe anzuhören Wir wollen uns deshalb die originelle Schrift
etwas näher betrachten Auf ein wenig ſtarken Tabak muß

ch t 8 chen Nach Mantegazza iſtdie Heuchelei ſo ausgebreitet daß ſie gleichſam die Atmosphäre
geworden iſt in der wir uns alle bewegen in der wir athmen
und die von der äußeren Oberfläche unſerer Kleider bis in die
verborgenſten Tiefen unſeres Knochenmarkes dringt Sie die
Heuchelei empfängt uns ſchon in der Wiege und geleitet uns
zu Grabe Sie iſt es welche den Stachel für uns abſtumpft
und die Dornen abrundet die die Unebenheiten des Weges ebnet
und Exkremente parfümirt die den Stahl mit Lack bedeckt und
die Riſſe unſerer Häuſer mit Kitt füllt welche den Honig in
Wermuth träufelt die Krallen mit Handſchuhen bedeckt den Ver
rath mit Höflichkeit umkleidet kurz wenn wir durch ein
Wunder der Kunſt mit einem male der menſchlichen Familie alles
das nehmen könnten was Lügenhaftes in ihr iſt ſo würden wir
z plötzlich dem Erſtickungstode nahe und wie der Luft beraubt
fühlen

Unſer Jahrhundert iſt in Mantegqzza s Augen in erſter Linie
heuchleriſch in zweiter erſt gewerbfleißig forſchungsluſtig er
finderiſch und kritiſch Und es iſt heuchleriſch ſo meint er weil
es ein Jahrhundert des Ueberganges iſt weil es zwiſchen einem
verfloſſenen Säculum der Gewalt und Unwiſſenheit das noch
nicht begraben iſt und einer Zukunft voll Gerechtigkeit und

nd

nächſten Woche wieder in Berlin eintreffen ſechs Wandflächen im Treppenhauſe des Muſeums Von Hulda Meiſter Verlag von H Coſtenoble Jena 18

e eder m äe eeeeeeeeee S h e t dannhatte andere Züge getragen als die Tochter des reichen Frauengeſtait Der Strohhut welcher ihr Haupt beſchützt22 Kanſherr und Ariſtokrat Konſuls und an ſie nur hatte er gedacht als ſeine lenchten hatte lag hinter ihr auf der Bank ine der per Abend
R von Ret d Ort den Augen der Millionenerbin ein bedeutſames Geſtändniß zu wind welcher ſich gerade hier Zugang erkämpft hatte zu deroman von Reinho rtmann machen ſchienen engen Schlucht ſpielte mit ihrem Haar Der einfache Schnitt

Fortſetzung Zu ihr auch wanderten jetzt all ſeine Gedanken Wohl hatte ihres Kleides ließ die edlen Linien der vornehm gebildeten
Wenn Günderode nach längerer Abwesenheit das Haus ſeiner

Väter wieder befuchte ſo pflegte er mit Vorliebe gerade dieſe
Richtung für feinen Einzug zu wählen Und wenn es dabei
auch für ihn natürlich keine Ueberraſchungen mehr gab ſo
blieb der Aublick welcher bei einer ſcharfen Wegbiegung ſeiner
wartete doch niemals ohne Wirkung auf ſein Gemüth Aus
dem dämmernden Waldesſchatten heraus trat er plötzlich in
das Lichte und während zu ſeiner Linken die grüne Schlucht
des Helabaches jählings abfiel zu ziemlich bedeutender Tiefe
erhob ſich gerade vor ihm das Thal wie die ganze Landſchaft
beherrſchend Schloß Rohnſtein in ſeinen alterthümlichen zu
gleich pittoresken und imponirenden Formen Da war nichts
zu ſehen von der läſtigen Zuthat der modernen Wirthſchafts
gebände und Beamtenwohnungen die bei einer Wagenfahrt
nach dem Schloſſe den Ankommenden zuerſt in die Augen
fielen und wie ein Hauch mittelalterlicher Romantik wehte es
von ver ſtolzen Veſte mit ihren Zinnen und Thürmchen mit
ihren Erkern und Altanen herab dem einſarzen Wanderer
entgegen

Bei dem Rauſchen des wilden Helabaches welcher dem
Auge des oben Dahinſchreitenden ünſichtbar unten in der
Tiefe der Schlucht ſeine weißen Waſſer in ſchänmenden Kas
kaden und Strudeln über die Felstrümmer wälzte erinnerte
ſich Graf Günderode des Tiſchgeſpräches bei ſeinem erſten
Beſuche in Cäſar Hertlings Hauſe Damals hatte er in
feurigen Worten die Reize ſeiner ſchleſiſchen Heimalh geprieſen
und gerade das landſchaftliche Bild welches jetzt im trüben
Lichte des ſinkenden Nachmittags leibhaftig vor ihm lag hatte
ſeiner Einbildung vorgeſchwebt Mit galanter Redewendung
gegen ſeine ſchöne Tiſchnachbarin hatte er an jenem Tage des
Glückes erwähnt dieſe weltferne Wald und Bergeinſamkeit
zu zweien genießen zu dürfen Aber ſein Herz war ſehr
wenig betheiligt geweſen an der anzüglichen Schmeichelei Die
Frauen geſtalt welche damals noch ſeine ganze Seele gusfüllte

ſie ihn aufgegeben mit einem herben Wort durch welches ſein
männliches Selbſtgefühl auf das Empfindlichſte verletzt worden
war aber es regte ſich gerade heute eine vorwurfsvolle
Stimme in ſeinem Jnnern die ihn beſchuldigen wollte dieſes
Wort gar zu ſchnell und kritiklos für den Ausdruck ihrer
wahren Herzensmeinung genommen zu haben Er hatte bis
dahin geglaubt der Gekränkte und Beleidigte zu ſein und
nun überfiel ihn mit einem mal der ganze Kleinmuth eines
ſchlechten Gewiſſens Jhm bangte vor der erſten Begegnung
die nun doch unvermeidlich war und er wünſchte von ganzem
den nicht ohne Zeugen zu ſein bei dieſem erſten Zuſammen
treffen

Unwillkürlich hatten ſich ſeine erſt ſo haſtigen Schritte ver
langſamt und nun kam ihm ſogar das Beduürfniß ein wenig
auszuruhen auf einem wohlbekannten lauſchigen Plätzchen in
deſſen unmittelbarer Nähe er ſich befand Seitdem ein ver
folgter Vierundzwanzigender einmal in ſeiner Todesangſt von
dort hinabgeſprungen war in die ſchwindelnde Tiefe der Hela
ſchlucht hieß man die Stelle das Rieſengrab und ſchon als
Knabe hatte Günderode oft am äußerſten Vorſprung des
überhängenden Felſens ſtehend mit ſicherem ſchwindelfreiem
Blick die Höhe gemeſſen nur mühſam der tollkühnen Ver
ſuchung widerſtehend es dem ſtolzen König der Wälder nach
zuthun Seit ſeinem letzten Aufenthalt auf Rohnſtein war
der Weg zu dem Rieſengrab wenigſtens von dieſer Richtung
er ein wenig verwachſen und er mußte die Zweige des
uſchwerks auseinander biegen um ſich Bahn zu ſchaffen

Aber ſein Fuß wurzelte feſtgebannt am Boden und er hätte
ſich am liebſten zu ſchneller Flucht gewendet als er ſah daß
ſein Lieblingsplähchen nicht leer war und daß er mit ſeinem
Nachgeben an eine flüchtige Laune gerade das herbeigeführt
hatte was er vor allem zu vermeiden gewünſcht

Hart am äußerſten Vorſprung des überhängenden Felſens
kaum um die Breite einer Hand von der ſchwindelnden Tiefe

Figur nur um ſo klarer hervortreten und auch das Profil
des ſtolzen etwas ſchmalwangigen Hauptes zeichnete ſich ſcharf
gegen den grauweißen Himmel ab Es war nicht zu er
keunen ob ſie das Geräuſch der näber kommenden Schritte
gehört habe oder nicht Vielleicht war ſie ſo tief in Gedanken
verſunken daß es ihr wirklich entgangen war vielleicht auch
wollte ſie dem Ueberraſchten Zeit gewähren ſich wortlos
zurückzuziehen

Doch einer ſolchen Feigheit konnte ſich Graf Günderode
niemals ſchuldig machen Nur wenige Sekunden währte ſeine
Unentſchloſſenheit dann trat er raſch gegen den Felſenaltan
hin vor und ſtreckte der regungsloſen Geſtalt ſeine Hand ent
gegen

Sabine
Langſam wandte ſie bei dem Klange ihres Namens das

Haupt Kein Zug veränderte ſich in dem ſchönen ſtolzen
Geſicht weder Beſtürzung noch Freude waren in ihren
Mienen zu leſen Sie machte einen kleinen Schritt auf ihn
zu und ohne Haſt mit einer faſt mechaniſchen Bewegung legte
ſie ibre ſchmale mit einem ſeidenen Handſchuh bekleidete Hand
in die ſeinige

Willkommen in der Heimath Und meinen Glückwunſch
5 gllem Jch habe übrigens nicht erwartet dich hier zu
ſehen

Das war ohne alle Unfreundlichkeit geſprochen und klang
doch ſo kühl als handele es ſich um eine inhaltloſe konven
tionelle Begrüßung auf dem Parquet eines Ballſaakes Um
die bärtigen Lippen des Rittmeiſters zuckte es merklich Er
gab die feine Hand nicht frei ſondern behielt ſie mit feſtem
Druck in ſeiner Linken Und mit ſanfter Gewalt zog er die
kaum Widerſtrebende zu der morſchen regenſeuchten Holzbankunter dem ſeſſellos wuchernden Sdiehderngeag

Ehrlich geſprochen Sabine auch ich war nicht darauf vor
getrennt ſtand eine hochgewachſene ſchlanke dunkel gekleidete bereitet dich da zu finden und wer weiß ob ich dieſen Weg
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Wiſſenſchaft ſteht von der wir nur erſt den roſigen Schimmer
des Morgenroths am Horizonte wahrnehmen Die Heuchelei
exiſtirt und wird fortfahren vorhanden zu ſein als Herrſcherin
über jede menſchliche Macht weil wir die dichten undurchſichtigen
Lügengewebe brauchen um das zu bedecken was wir noch von
Borſtigem Rauhem und Wildem unter unſeren Kleidern habenWir ſind noch Kannibalen aber Menſchenfreſſer welche der
Schneider der Civiliſation mit ſeiner täuſchenden Kunſt modern

i hat Wir ſtehen mit den Füßen im Schlamm ragenaber mit dem Scheitel in den Himmel Jn unſern Büchern ſteht

der Weg vorgezeichnet den wir eigentlich gehen müßten um dem
Jdeale näher zu kommen aber wir rutſchen immer wieder in die
alten Geleiſe und kommen auf dieſe Weiſe dem geſteckten Ziele
nicht näher Um uns aber gegenſeitig den Schein zu geben als
ob wir ſchon im Beſitze der Tugenden wären welche wir erſt
erſtreben werfen wir uns auf die Heuchelei und geben uns alle
Mühe beſſer phyſiſch ſowohl wie moraliſch zu ſcheinen als
wir in Wahrheit ſind Jnſofern hatte La Rochefouncault ganz
recht wenn er von der Heuchelei ſagte daß ſie eine Huldigung
ſei welche das Laſter der Tugend darbringe Erſt wenn das
Aeußere mit dem Jnnern übereinſtimmen wird wird die Lüge
überflüſſig und die Heuchelei wird man in einer beſſeren Zukunft
nur vom Hörenſagen kennen und als einen elenden Nothbehelf
für den aufrichtigen menſchlichen Verkehr anſehen

Jm Gegenſatz zur Heuchelei die auf krummen ſchiefen oder
gewundenen Wegen tinßzergeht iſt die ehrliche Wahrheit eine
gerade Linie Ebenſo ſind Begeiſterung Menſchenliebe
und Heldenmuth gerade Richtungen welche vom Herzen
kommen und zum Herzen gehen Aber da die Majorität der
Menſchen weder Genie noch Tugend noch Heldenthum beſitzt
lebt ſie von Heuchelei und findet in derſelben jene Durchſchnitts
athmoſphäre jene gemäßigte Zone in der ſie allein leben wachſen
und gedeihen kann

Nachdem nun Mantegazza in den einzelnen Kapiteln die ver
ſchiedenen Arten von Heuchelei mit Jronie und Sarkasmus ab

t hat ſchließt er ſein Buch mit der Mahnung daß jeder
ür ſich anfangen möchte wenigſtens innerhalb ſeiner Häuslichkeit

und Familie die Aufrichtig keit zu pflegen damit die beſtändige
Heuchelei im geſellſchaftlichen wiſſenſchaftlichen geſchäftlichen und
politiſchen Leben endlich ſich vermindere und vielleicht einmal
ganz aufhöre

Auf S 103 geißelt der Verfaſſer mit vollem Rechte die moderne
Sucht Monumente zu errichten und was er darüberſagt iſt bei aller Uebertriebenheit doch gar ſehr nach dem Leben
geſchildert Jn jener Sucht erblickt unſer Autor nur eine der
vielen Formen der Herzensheuchelei Seine Betrachtung darüber
gebe ich auszugsweiſe im Nachſtehenden wieder Solange die
großen Männer leben demüthigen ſie unſere Kleinheit und es
giebt wohl keinen Mangel keinen Fehler den wir nicht mit den
Gläſern des Mikroſkops an ihnen zu entdecken wüßten Sobald
ſie aber todt ſind wird s mit einem Schlage anders Dann
müſſen wir ſie beweinen und die anderen über den großen Ver
luſt tröſten Der Ewigkeit unſerer Trauer und der Größe unſeres
Schmerzes können dann nur noch der Marmor und die Bronce
entſprechen die ſo viel länger dauern als wir und welche auch
den kommenden Jahrhunderten unſere Trauer übermitteln So
lange die Großen noch am Leben ſind werden ſie meiſtentheils
bekrittelt Sind ſie aber todt ſo reicht kein Superlativ und keine
Hyperbel hin um ſie zu ehren und zu erhöhen Nun kann ja
hr Licht niemanden mehr blenden ihre Fauſt iſt ſchlaff und kann

auf keinen Buckel mehr kraftvoll niederfallen Jhre Stimme iſt
todt und kann keinen mehr erſchrecken O heilige ſüße und nie
ſern gelobte Heuchelei Du ſpielſt mit Lügen wie Kinder mit
chillernden Seifenblaſen Aber wenn die letzte Stunde der

Gerechtigkeit J dann läßt du die eitlen Worte und
ſchneideſt deine unſterblichen Antworten in Marmor oder gießeſt
ſie in Bronce Binnen einer Stunde löſchſt du alle die kleinen
langjährigen Ungerechtigkeiten mit denen du die Lebenden gequält
haſt aus und dem armen menſchlichen Leichnam der ſich nicht
mehr freuen kann ſpendeſt du mit freigebiger Hand Ruhm und
Verehrung

Aehnliche Betrachtungen wie dieſe ſtellt Mantegazza in den
neun kurzen Kapiteln ſeines Buches an und er thut dies immer
in der gleichen geiſtvollen Weiſe und mit derſelben ſtiliſtiſchen
Gewandtheit die ihm kein Rival ſtreitig machen kann Seine
Sprache klingt oft wie Poeſie ſo ſehr wird ſie von echter Be
geiſterung beflügelt und getragen Weit entfernt davon daß
unſer Autor ein mephiſtopheliſches Vergnügen daran finde die

Menſchheit zu erniedrigen und ſie moraliſch zu demüthigen iſt
ihm vielmehr daran gelegen r zu heben und zu beſſern
ſoweit dies in ſeiner Macht ſteht Jch glaube nach alledem das
neu erſchienene Werk des mit Recht gefeierten Verfaſſers allen
Leſern empfehlen zu ſollen Eine Jedermannslektüre iſt es
freilich nicht aber es iſt ein Buch welches auf jedem Blatte den
ſcharfen durchdringenden Geiſt ſeines Verfaſſers verräth der mit
allen Mitteln des Ernſtes des Humors und des Zornes das
landläufige Gewebe von geſellſchaftlichem Lug und Trug zu zer

reißen ſich bemüht
ſtiften

Ein ſolches Buch kann ledigtzh o gues

Provinzial Nachrichten
2 Mühlhanſen 10 Juli Dem Dichter des Liedes Wer

nur den lieben Gott läßt walten Georg Neumaxk hat
hieſige Stadt in deren Mauern er ſeine Kindheit und Jugend
verlebte eine Gedenktafel geſtiftet die ſeit geſtern ſeinem
Todestage 8 Juli 1681 ſein Elternhaus ſchmückt Eine von
Hrn Rektor Knauth heute behufs der Enthüllung der Tafel
mit den Schülern und Schülerinnen ſeiner Schule veranſtaltete
Feier verlief in weihevoller Weiſe

b Zeitz 10 Juli Mit dem nächſten Sonntag hier ſtatt
findenden Thüringiſchen Feuerwehr Verbandstage
verbindet die hieſige Freiwillige Feuerwehr die Feier ihres
25jährigen Stiftungsfeſtes Das Kommando bittet die Bürger
ſchaft um rege Betheiligung an dem Feſte und erſucht ferner zur
Verſchönerung deſſelben die Häuſer zu ſchmücken Zu letzterem
Zwecke wird erforderliches Laub zur Verfügung geſtellt Der
Feſtplan ſieht folgende Veranſtaltungen vor Sonnabend
abends 8 Uhr Kommers im Schützenhauſe Sonntag vor
mittags 5 Uhr Weckruf 7 Uhr Schulübung der Freiwilligen
Feuerwehr Zeitz im Schulhofe der II Stadtſchule 11 Uhr Ver
handlungen der Vertreter für den Verbandstag in der Reichs
halle 1 Uhr Feſtmahl im Preußiſchen Hof von 4 Uhr an
Antreten ſämmitlicher Feuerwehren Abmarſch nach dem Uebungs
platze hierauf Uebung der Freiwilligen Feuerwehr Zeitz auf dem
Altmarkt am Gebäude der J Stadtſchule Umzug durch einige
Straßen Konzert im Preußiſchen Hof Ball in der Central
halle Montag 6 Uhr Abmarſch nach dem Zeitzer Forſt
von nachm 3 Uhr ab Abſchiedskonzert im Sächſiſchen Hof

S Bad Schmiedeberg 9 Juli Am Sonntag findet das
hieſige Schützenfeſt das ſog Zinnſchießen ſtatt außerdem
fällt auf die kommende Woche der Margarethentag Ob diesmal
ein Feſtzug ſtattfinden wird iſt noch zweifelhaft Hoffentlich wird
ein ſolcher wenigſtens in beſcheidenerem Umfange wie wir ihn
im vergangenen Jahre hatten zuſtande kommen um die Erinnerung
an den Tag wach zu halten

K Erfurt 10 Juli Seit Montag befahren die Nord
hauſen Erfurter Züge das hei Erfurt infolge des Bahn
hofumbaues neu angelegte Geleis das in den ſangerhänuſer
Strang einmündet Wiederum erlitt hier ein Dienſtmädchen
durch unvorſichtiges Umgehen mit Petroleum ſchwere
Verletzungen Das Mädchen goß das Oel in das Küchen
feuer Die Flaſche explodirte und die Kleider der Unvorſichtigen
ſtanden in Flammen Zwar wurden dieſe bald erſtickt doch ſind
die Brandwunden welche das Mädchen erlitten höchſt bedenk
licher Natur

Eilenburg 10 Juli Heute wurden auf dem Schützen
platze Chemiker und Stadtrath H Michel als diesjährige
Bogenſchützen und Schneidermeiſter Reuter als Büchſenſchützen
König ausgerufen

Deſſau 11 Juli Der Herzog hat ſich geſtern mit
Prinzeſſin Alexandra und der Erbprinz mit ſeiner Ge
mahlin heute nach Ballenſtedt begeben Geſtern ſtattete das
Erbprinzliche Paar der Stadt Wörlitz einen Beſuch ab Auf
der ganzen Fahrt begrüßten die Gemeinden das erlauchte Paar
lebhaft Wörlitz hatte ſich herrlich geſchmückt Am Montag
wird das Erbprinzliche Paar Bernburg beſuchen am Dienstag
Köthen und ſodann Zerbſt Prinz Max von Baden
der Bruder der Frau Erbprinzeſſin hat ſich nach Karlsruhe
zurückbegeben Die Hofopernſängerinnen Frau Niehr
Bingenheimer und Frl v Vahſel welche von ihren Gaſt
ſpiclen auch in Halle vortheilhaft bekannt ſein werden ſind zu
Kammerſängerinnen ernannt Bei Bernburg werden von
ſeiten der herzogl Salzbergwerks Verwaltung in Leopoldshall
Bohrungen nach Salz unternommen Man hat jetzt dort
Steinſalz gefunden

d Ballenſtedt 10 Juli Unſere alte Reſidenz hatte heute
ein feſtliches Gewand angelegt Vom Stadtbahnhofe bis zum
Schloſſe prangten die Straßen in grünen und buntem Kleide
galt es doch dem Erb prinzlichen Paare einen feierlichen
Empfang zu bereiten Vom Bahnhofe an bildeten die Vereine
und Schulen Spalier Um die feſtgeſetzte Zeit punkt 2 Uhr lief
der Zug welcher das Prinzliche Paar unſerer Stadt zuführte
in dem Bahnhofe ein Dort wurde es durch den herzoglichen
Kreisdirektor namens des Kreiſes Ballenſtedt empfangen Der
Bürgermeiſter begrüßte die Herrſchaften namens der Stadt
Abends 8 Uhr ſammelten ſich die Vereine auf dem Neuen Markte
zu einem impoſanten Fackelzuge Dieſem folgte eine allgemeine
Jllumination

4 Aus Auhalt 9 Juli Der anhaltiſche Reiter und
Pferdezucht Verein veranſtaltet am 21 d auf dem Kiebitz
heger bei Deſſau ein Rennen

genommen haben würde wenn ich es geahnt hätte Aber
gerade weil wir beide verſuchten einander auszuweichen

Sie hob das Geſicht zu ihm auf und ſah ihm mit ruhiger
abweiſender Verwunderung voll in die Augen

Sprichſt du auch von mir Ich habe nicht daran gedacht
dir auszuweichen Und welchen Grund hätte ich auch dafür
haben ſollen

Sie war unnaghbar in ihrer Hoheit und Kälte aber man
hätte in ihrem Benehmen vergebens nach einem Anzeichen ge
ſucht daß es verrathene Liebe und das ſchmerzliche Zucken
eines todtwunden Herzens ſeien welche ſich hinter dieſe Maske
geflüchtet

Nun wohl Welchen Grund hätteſt du dafür haben ſollen
da du ſelbſt es geweſen biſt welche mir meine Handlungsweiſe
vorgeſchrieben Du mußt vielmehr eine nicht geringe Genug
thuung empfinden über die Gelehrigkeit und Folgſamkeit welche
ich bei dieſem Anlaß an den Tag gelegt Aber ich ſelbſt
Sabine ich bin durchaus nicht zufrieden mit mir und es iſt
ein ganz anderes Gefühl als das der Genugthuung das mich
bei dieſem Wiederſehen erfüllt

Sabinens Nähe und die Berührung ihrer Hand waren hin
reichend geweſen all die Bitterkeit und den Groll gegen ſich
ſelbſt die er bis dahin gewaltſam in die Tiefen ſeines Herzens
zurückgedrängt zu jähem Ausbruch zu entfeſſeln Doch Sobine
machte ſich mit einer ruhigen energiſcher Bewegung frei und

ſich indem ſie nach ihrem auf der Bank liegenden
ute griff

Biſt du gekommen um mir das zu ſagen Ich hätte dich
zu ſtolz geglaubt für ein ſolches Geſtändniß

Zu ſtolz Müßte ich dir nicht noch kläglicher erſcheinen in
dieſem Stolz dir die ſich kaum zu verbergen bemüht wie tief
ſie mich verachtet

Du biſt aufgeregt und weißt offenbar kaum was du
ſprichſt Was in aller Welt berechtigt mich dich zu ver
achten und wie lächerlich würde ich mich damit machen Wir
beide du und ich haben uns dem Zwang der Verhältniſſe
und den Forderungen des nüchternen Verſtandes unterwerfen
müſſen Was es uns gekoſtet das hat jeder mit ſich allein
abzumachen und es wäre wenig großmüthig wenn einer dem
andern noch etwas aufbürden wollte von ſeiner eigenen Laſt
Du haſt alſo durchaus kein Recht mich für herzlos oder für
hochmüthig zu halten weil ich dir weder mit lachender
Miene noch mit weinenden Augen entgegengekommen bin
Wir haben wie vernünftige Leute das Unvermeidliche gethan

müſſen wir nun auch die
Konſequenzen des Unvermeidlichen tragen So wirſt du mich
jederzeit finden und ſo glaube ich es von dir als dem
Stärkeren als dem Manne mit noch größerem Recht er
warten zu dürfen

Mit Bewunderung blickte er zu ihr auf Sie war außer
ſeiner Mutter das einzige Weib geweſen das ihm ſchon von
der erſten Begegnung an eine an reſpektvolle Unterwerfung
grenzende Hochachtung eingeflößt hatte ſie war ihm immer
das Jdeal einer ſtarken und ſtolzen Frauenſeele und mehr
als je hatte ihm jetzt jedes ihrer Worte bewieſen wie viel er
mit ihr verloren

Das Unvermeidliche Sabine fragte er wehmüthig
War es denn wirklich ſo ganz e en

Laß dir von deiner Mutter die Zahl ihrer kummervollen
Tage und ihrer ſchlafloſen Nächte nennen und du wirſt
nicht zum zweiten male fragen

Ja meine Mutter Es giebt ſicherlich nur wenig das ich
für ſie nicht zu thun imſtande wäre und doch wer weiß
ob ich mich nur um ihretwillen jemals zu dieſem Opfer ent
ſchloſſen hätte Sollte ich denn nur darum kein Recht haben
auf ein Glück das jedem Bauernknecht offenſteht weil ich der
Sohn meines Vaters bin Muß ich denn nothwendig dafür
büßen daß ſeine Lebensführung uns den Boden unter den
Füßen fortg zogen hat daß unſere glänzende Scheinexiſtenz
durch ihn zu einem flitterbehangenen Elend wurde Der
Weg welchen ihr mir ſo gefliſſentlich immer wieder gezeigt
habt war ja nicht der einzige der uns aus der gegenwärtigen
Miſöre befreit hätte Es gab auch einen anderen der viel
einfacher war und der uns alle wahrſcheinlich viel glücklicher
gemacht hätte Mochte doch das morſche Gebäude zuſammen
ſtürzen das wir nicht mehr zu ſtützen vermochten Mochte
ich doch irgend ein Tobias oder Lehmann auf ſeinen Geldſacken breit machen da oben in dem alten Hauſe Es wäre in

der weiten Welt doch wohl noch irgendwo ein Plätzchen ge
weſen wo wir drei trotz alledem ein ruhiges und beſcheidenes
Daſein hätten führen können Ein Leben im Dunkeln iſt
immer noch beſſer als ein Leben in erborgtem Glanze

Er hatte mit großem Eifer geſprochen mit jenem Feuer
das ihn zuweilen bis zu wirklicher Beredtſamkeit fortreißen
konnte und es war unverkennbar daß er wenigſtens in dieſem
Augenblick feſt überzeugt war von ſeiner eigenen Aufrichtigkeit
und von der Durchführbarkeit ſeines poetiſchen Gedankens

und wie vernünftige Leute

auch nicht die

o Sondershaufen 9 Juli Der vor zwei Jahren zur Ein
führung gelangten neuen gende und dem neuen Geſang
buche hat jetzt der fürſtliche Kirchenrath das neue Landes
Choralbuch folgen laſſen und damit die einheitliche Gottes
dienſtordnung für ſämmtliche Gemeinden unſerer evangeliſchlutheriſchen Sandeskirche zum Abſchluß gebracht Die neue hand

liche Choralſammlung 205 Choralmelodien im vierſtimmigen
auch für gemiſchten Chor eingerichteten Satze enthält den
ſchönen alten Schatz unſerer Choräle in urſprünglichem Rhythmus
und in einfacher kirchlicher Harmonie meidet dabei die meiſten
Härten und Verſchnörkelungen der alten Zeit und bietet daneben
auch Tonſchöpfungen der neueren Zeit ſoweit ſie kirchlichen
Geiſt athmen Wie unſer neues Geſangbuch den herrlichen er
baulichen Schatz unſerer Kirchenlieder in urſprüuglicher Kraftund See aber auch mit ſorgfältiger Beachtung aller An
forderungen unſerer Zeit wieder eröffnet ſo roird die erſte
Blüthezeit unſerer Choräle in der alten urkräftigen von aller
Langweiligkeit des einer ſpäteren Zeit entſtammenden ſchleppenden
Geſanges befreiten Form welche ſo recht eigentlich dem friſchen
aus dem Glauben quellenden Gemeindegeſange des Reformations
zeitalters entſprach im neuen Choralbuche wieder neu belebt

w Saalfeld 10 Juli Soeben hat ſich hier die Ver
ſchmelzung der Schreiter ſchen Bierbrauerei mit derDrautſchold ſchen vollzogen Techniſcher Direktor wird Hr
Brauereibeſitzer Schreiter und kaufmänniſcher der hieſige Erſte
Bürgermeiſter Hr Brandt letzterer zunächſt mit einem
Jahresgehalt von 5000 M Hr Brandt iſt bereits um ſeine
Entlaſſung aus ſeinem Amte eingekommen

eipzig 11 Juli Die hieſige Militärbehördeu gte d den Militärperſonen das Vergnügungslokal Pan

theon weiter zu beſuchen weil der Wirth den bieſigen Sozial
demokraten ſeinen Saal überläßt Der Verein der Ofen
ſetzer beſchloß dem Streik der Töpfergehilfen beizutreten

Vermiſchtes
Eine Strumpfbänderſammlung im Hohenzollern

muſeum wird jetzt in den Zeitungen erwähnt und zwar
handelt es ſich um Strumpfbänder wie ſie aus Anlaß von Hoch
zeiten im Hohenzollernhauſe zur Vertheilung zu kommen pflegen
Es ſind dies wie jüngſt in den Berichten über die Vermählungs
feier des Prinzen Friedrich Leopold erwähnt wurde kurze Seiden
bänder mit dem eingewirkten Anfangsbuchſtaben der vermählten
Prinzeſſin Aus der Regierungszeit Friedrich Wilhelms III ſind
zwölf aus der ſeines Nachfolgers zehn ſolcher Bänder im Muſenm
vorhanden Das älteſte Band ſtammt aus dem Jahre 1817 von
der Vermählung des Prinzen r Wilhelm Ludwig mit der
Prinzeſſin Wilhelmine Luiſe Tochter des regierenden Herzogs
Alexius zu Anhalt Bernburg Dieſe Bänder mit denen unter
Kaiſer Wilhelm I geſammelten unter Glas und Rahmen mit
erklärenden Bemerkungen verſehen wechſeln ſowohl in der Farbe
wie in der Größe ſie ſind ſämmtlich aus Seidenrips gefertigt
meiſt mit einer goldenen oder ſilbernen Randeinfaſſung verſehen
und an den Enden theilweiſe mit ſehr ſtarken Franzen beſetzt

Vom Kleidungsluxus in Montenegro wird in
einem Reiſebriefe des P Ll folgendes mitgetheilt Eine in die
Augen fallende Eigenthümlichkeit der Montenegriner iſt das zähe
Feſthalten an ihrer nationalen Kleidung Vom Fürſten bis zum
letzten Fachin herab trägt im ganzen Lande kein Eingeborener
das fränkiſche Gewand Es muthete mich etwas befremdend
an als ich Schullehrer Apotheker harmloſe Schreiber u dgl
bis an die Zähne bewaffnet umherſtolziren ſah viele von ihnen
auch fließend deutſch franzöſiſch und italieniſch ſprechen hörte
Ein Apotheker der Handjar und Revolver im Gürtel in der
Offizin mit Salbentiegeln hantirt oder ein Schuliehrer der ſeine
Herren Jungens in voller Wehr und Waffe ſchopfbentelt

bieten einen jedenfalls ungewohnten Anblick Bis vor kurzem
war der Kleidungsluxus in Montenegro zu einer förmlichen
Nationalkrankheit ausgeartet und Goldſtickereien im Werthe von
mehreren hundert Gulden trug jeder der überhaupt auf nationale
Wohlanſtändigkeit hielt Um dieſem zum finanziellen Verderb
vieler Familien führenden Luxus zu ſteuern hat der Fürſt im
v J einen Ukas erlaſſen nach welchem fortan kein
tenegriner mehr Goldſtickereien zum Feſttagskleide tragen darf
Die noch vorhandenen Goldſtickereien dürfen nur an Wochentagen
noch getragen werden Daß dieſer Befehl im ganzen Lande
genau befolgt wird zeigt welch großen Einfluß Fürſt Nikolo
auf ſein Volk ausübt

Marſchall Mac Mahon kam eines Tages als er
noch Präſident der Republik war auf einer Reiſe durch die
Provinz nach einer Präfektur gegen deren Jnhaber während des
ſoeben ſtattgehabten Wahlkampfes allerlei Beſchwerden eingelaufen
waren ſodaß er ſich ſchon auf das Schlinmimſte gefaßt machte
Der Marſchall brachte die Nacht im Präfektur Gebäude zu Er
pflegte früh J und verſchmähte es als echter Soldat

ürſte zu handhaben und ſelbſt ſeine Kleider zu

zuhörte und ihre klaren Angen ſuchten über den Felſenrand
hinweg die Tiefe der Schlucht

Gewiß Vielleicht wäre dies alles möglich geweſen
ſagte ſie als er geendet mit ihrer ruhigen kühlen Stimine

Und wenn es möglich geweſen wäre Sabine, fuhr er noch
ſtürmiſcher fort warum ſollte es nicht auch jetzt noch möglich
ſein Eine Verlobung iſt zum Glück keine Heirath und es
koſtet mich nicht mehr als ein einziges Wort um dieſen häß
lichen Zwiſchenfall aus unſerem Leben zu ſtreichen und ihn zu
dem zu machen was er mir jetzt ſchon ſcheint zu einem ab
ſcheulichen ſinnloſen Traum

Er war nun ebenfalls aufgeſprungen und hatte ſeinen
rechten Arm um ihren ſchlanken Leib gelegt Sie widerſtrebte
der Umarmung nicht und ihre Lippen waren ſeinem glühenden
Antlitz ſo nahe daß ihm ihre Worte dadurch nur um ſo ein
dringlicher und nachdrücklicher klangen

Höre mich an ſagte ſie und ſei gewiß daß ich zum
letztenmal davon mit dir ſpreche Du könnteſt mich durch eine
Aufhebung dieſer Verlobung niemals gewinnen hörſt du
niemals Es war mein voller Ernſt und der Ausdruck meiner
innerſten Ueberzeugung als ich dir ſchrieb daß ich nicht die
Gattin eines armen Mannes ſein könne Mich beſchleicht ein
Grauen wenn ich an die Armuth denke Jch habe ſie in der
Nähe geſehen und darum fürchte ich mich vor ihr Aber am
Ende bin ich auch nur ein Weib und daß ich dich liebe
warum ſollte ich mir die überflüſſige Mühe geben es mit
einem mal leugnen zu wollen Waäreſt du auf meinen Brief
hin hierher gekommen und hätteſt du zu mir geſprochen wie
du jetzt geſprochen haſt vielleicht hätte ich dann ſelbſt den
Kampf mit der Armuth aufgenommen um des Glückes willen
dein Weib zu ſein Aber das iſt nun vorbei für immer
vorbeil Jch verachte dich nicht weil du das Geſchenk der
Freiheit angenommen haſt das ich dir freiwillig und ohne
äußeren Zwang geboten aber ich würde dich verachten wenn
du in ſelbſtſüchtiger Leidenſchaft einer Ehrloſigkeit eines
Wortbruches fähig wäreſt Und daß ich nur dem Manne
gehören kann den ich achte das ſollteſt du auch ohne meine
Verſicherung wiſſen wenn du mich kennſt

Sein Arm glitt von ihrem geſchmeidigen Körper herab und
ſein Auge vermied es dem ihrigen zu begegnen

Jch bin dein Sklave Sabine Und du darfſt mit mir
thun was dir beliebt
noch zu widerſprechen

Was ſollte es mir nützen dir jetzt

Sabine hatte den Kopf ein wenig geſenkt während ſie ihm Fortſ folgt
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reinigen An dieſem Morgen ſtellte er ſich ans offene Fenſter
und bürſtete wieder kräftig da es noch früh war glaubte er
nicht daß jemand ihm zuſchaue Nur der Präfekt dem die
Sorgen den Schlaf geraubt hatten ſah ihn ſtehen und dachte bei
ſich Jch hab s Schnell öffnete er ſein Fenſter und begab ſich
an die gleiche Arbeit Der Marſchall bürſtete ſeinen Mantel
der Präſekt bürſtete gegenüber ſeinen Mantel noch eifriger Ei
ind Sie der Herr Präſekt Wie Sie ſehen Herr Prä
ident Sie ſtehen alſo ſchon früh auf Alle Tage Herr
räſident Ach und Sie machen es wie ich Sie bürſten
elegentlich Jhre Kleider ſelbſt Bei mir iſt das ſo eine alte

oldatengewohnheit Jch bin in dieſer Hinſicht auch Soldat
Seide bürſteten weiter drauf los Hören Sie einmal, ſagte
dann auf einmal der Marſchall wenn Sie zu mir herüber kämen
könnten wir uns unterhalten und unſere Toilette vollenden Da
ätte man einen Trepp ab und Trepp auf ſpringen ſehen könnenu Augenblick war der Präfekt drüben Die Unterhaltung be

gann und wurde ganz vertraulich der Präfekt konnte ſich recht
fertigen und alle Zweifel beſeitigen ja er nahm den Marſchall
ganz für ſich ein Verſetzt wurde er allerdings aber er kam in
eine höhere Stelle Jedesmal wenn auf ihn die Rede kam ſagte
der Marſchall Ja das iſt ein Tauſendskerl der iſt immer beiſeiner Sache und Jieht früh auf

Das Preisgericht für Arbeiterbäder, ſo be
richtet man aus Berlin hat nunmehr ſeine Arbeiten beendet
Unter dem Ehrenpräſidium des Herzogs von Ratibor ſowie dem
Vorſitz des Herrn Dr Georg v Bunſen hatten ſich hervorragende
Vertreter der Wiſſenſchaft des Vaufaches der Verwaltung und
Jnduſtrie an der Löſung dieſer anſcheinend ſo einfachen Aufgabe
betheiligt aber es hat viele Sitzungen gekoſtet an denen ſich die
Herren Geheimrath Robert Koch Baurath Böckmann Reichstags
abgeordneter Goldſchmidt der Direktor des kaiſerlichen Geſund
heitsamts Geheimrath Köhler Direktor Knoblauch Geheimrath
iſtor Geheimrath Spinola Sanitätsrath Spieß Frankfurt a M
v a Herren auf das lebhafteſte betheiligten bis die Grundſätze
für Ertheilung eines Preiſes feſtgeſetzt werden konnten Leitender
Geſichtspunkt derſelben iſt geworden daß lediglich Braufebäder
nach Anſicht des Schiedsgerichts die Ausſicht haben in Betrieben
aller Art namentlich in Brauereien die hier deshalb hervor
gehoben werden mußten weil der betr Preis vom Deutſchen
Brauerbund ausgeſetzt worden iſt endgiltig und zu allgemeinem
Nutzen eingeführt zu werden Dieſen Grundſätzen gemäß wurde
der ausgeſetzte Preis von 1000 M zu zwei gleichen Hälfte an
Herren Börner Co Berlin SW Bernburgerſtraße 14 für
ihr auf der Deutſchen allgemeinen Ausſtellung für Unfallverhütung
in Berlin befindliches Df Laſſar ſches Arbeiterbranſebad und an
die Deutſche Jute Spinnerei zu Meißen für ihre in Zeichnung
und Modell ausgeſtellte Arbeiterbrauſebadeanſtalt zur Vertheilung

ebracht Durch lobende Anerkennungen wurden ausgezeichnet
ie Firma David Grove Berlin 8W Friedrichſtraße 24 Ernſt

Geppert Weißenfels Konſolidirte Alkaliwerke Weſter
egeln Karl Hoerber Nürnberg

t Ueber das furchtbare Gewitter, welches in derNacht vom 29 Juni Hongkong heimgeſucht hat bringt die letzte
chineſiſche Poſt nähere Einzelheilen Um zu verſtehen wie ſolch
ungeheurer Schaden angerichtet werden konnte muß man wiſſen
daß der Stadttheil Viktoria am Fuße und am Abhang eines
ſteilen 1800 Fuß hohen Berges welcher die Jnſel Hongkong bildet
ebaut iſt Um 2 Uhr morgens brach das Gewitter aus und
chwemmte Sand und Geröll den Abhang hinab Die Straßen
wurden zu Strömen Von 7 Uhr morgens bis mittag fiel 2 Zoll
Regen Bis 3 Uhr nachm ließ der Regen etwas nach dann
aber öffneten ſich die Schleuſen des Himmels aufs neue und er

oſſen ihr Waſſer volle 24 Stunden ohne Unterbrechung Ein
urchtbarer Erdrutſch ereignete ſich auf der Straße welche von

der Stadt nach der Spitze des Berges führt Als der 30 Juni
anbrach waren die Häuſer in Queens road dem Geſchäftsviertel
voller Waſſer Viele lagen ſogar in Trümmern und eine Menge
Waaren ſind vernichtet worden Die Telegraphenlinien waren
fortgewaſchen oder unbrauchbar gemacht worden Alle Geſchäfte
ruhten und die Einwohner und die Truppen waren die ganze
Nacht bemüht Leben und Eigenthum zu retten Eine ſchöne
ſteinerne Brücke wurde um 4 Uhr morgens von den Waſſern
fortgeriſſen Die Kranken eines Hoſpitals mußten am 30 fort
geſchafft werden da die Fundamente unterwaſchen waren Als
das Gewitter am ſchlimmſten raſte ging das Gas plötzlich aus
indem eine der Hauptröhren plötzlich platzte und das Waſſer ſich
hineinergoß Auf dem Berge wurden 8 Leute vom Blitz getödtet
An ihren Leichen ſah man nicht das Geringſte während der
neunte welcher Brandwunden erlitt der Geneſung entgegengeht
Jn der Stadt wurden viele Leute in ihren einſtürzenden Häuſern
begraben ehe ſie fliehen konnten Der mittlere Theil der Stadt
iſt ein Trümmerhaufen Die Straßen und Wege ſind unpaſſirbar
und mehrere Fuß hoch mit Sand und Mudd bedeckt Jn den
36 Stunden fiel der Regen über 30 Zoll hoch d h dreimal ſo
viel als durchſchnittlich im ganzen Monat Juni während der
letzten 20 Jahre gefallen iſt

Große Feuersbrunſt Wie aus San Francisco
gemeldet wird iſt der geſammte Geſchäftstheil der Stadt Bakers
field in Kalifornien durch eine Feuersbrunſt eingeäſchert worden
Auch 40 Privathäuſer wurden ein Raub der Flammen Der
Werth des zerſtörten Eigenthums wird auf 1,000,000 Doll
geſchätzt

Unglück beim Rennen Nach einer Mittheilung aus
Paris ſind bei dem am 9 d ſtaltgehabten Rennen in Paray
LeMonial drei Offiziere des 19 Drag Reg geſtürzt Lieut
Piaton blieb todt ein Unterlieutenant iſt ſchwer verletzt

Unglücksfall oder Mord Aus Berlin berichtet
man über den geſtern von uns ſchon erwähnten Vorfall in der
Treskowſtraße weiter Die gerichtsärztliche Obduktion des Knaben
Robert Lindemann hat am Montag ſtattgehabt Die des Mordes
beſchuldigte Pflegemutter Frau Stadtmiſſionar Albertine Sand
rock wurde an die Leiche geführt ſie betheuerte auch hier ihre
Unſchuld iſt jedoch nach der ſehr belaſtenden Ausſage einwands
freier Zeugen und Zeuginnen insbeſondere einer am Zionskirch
platz Nr 10 wohnenden Gaſtwirthsfrau die der Behörde die
in der Sandrock ſchen Familie herrſchende Erziehungsmethode
ſchildern konnte und vor etwa 5 Monaten in einer ähnlichen
Sache welche gegen Frau Sandrock anhängig geweſen iſt aber
zu einer ſtrafrechtlichen Verfolgung nicht geführt hat als Zeugin
vernommen wurde wieder in den Unterſuchungsarreſt abgeführt
worden Die N A Z erklärt daß bisher für die Richtigkeit der
Verdachtsmomente noch kein Anhalt gegeben ſei und es ſich nur
um unerwieſene Vermuthungen handle Daß dieſe Ver
muthungen doch nicht ganz haltlos ſind beweiſt die von dem
Blatte beſtätigte Verhaftung der Frau Sandrock Die Krzztg
ſtellt ſeſt daß Sandrock ſeit 1884 erblindet und nicht mehr Stadt
miſſionar ſei Daß ein höherer Geiſtlicher den Knaben zu
Sandrocks gegeben habe beſtreitet auch ſie nicht Die Volksztg
nennt direkt als den Geiſtlichen welcher Sandrock die Pflegſchaft
der beiden Kinder vermittelte Hofprediger Stöcker Frau Sand
rock war früher Wirthſchaſterin im Miſſionshauſe wo ſie
Sandrock kennen lernte und heirathete Sie ſoll ſich ſchon
immer über den Knaben beklagt und deſſen Unterbringung in
eine Zwangsanſtalt haben beanträgen wollen dem hätte ſich aber
der Hoſprediger Stöcker ſtets widerſetzt

Wettboxen Am 7 d fand das langgeplante Boxen
wiſchen den amerikaniſchen Preisboxern Sullivan und Kilrainin einem abgelegenen Orte etwa 100 Meilen von Neworleans

ohne Einmiſchung der Polizei ſtatt und endete damit daß Sullivan
nach 72 Runden Sieger blieb

S Ueger einen Fall behördlich beſcheinigten Aber
laubens berichten ungariſche Blätter folgendes Der Richterker Baranyger Gemeinde Szaboles ſchrieb an den Fünfkirchener

Rauchfangkehrermeiſter Karl Wachauer d Jüng amtlich Ge
ehrter Herr Wachauer Am 6 d war ein Rauchfangkehrer in
unſerer Gemeinde ein kleines Mädchen erſchrak derart vor dem

ſchwarzen Geſellen daß es ſeit dieſer Zeit von den Fraiſen be
fallen iſt Demnach werden Sie erſucht von den Haaren des
genannten Rauchfangkehrergeſellen ebenſo von der Binde ſeines
Hemdes ein Stück anherzuſenden um damit das kranke Mädchen
ränchern zu können Szabolcs den 12 Juni 1889 Georg
Cſonka Richter Daneben war der Stempel der Gemeinde
ſichtbar

Der große Lottogewinn Aus Wien berichtet man
der Frkf Ztg Der Glücksfall des Kaufmanns Farkas aus Buda
peſt bei der kleinen Lottoziehung in Temesvar erregt großes Auf
ſehen Es ſind ſonderbare Gerüchte in Temesvar verbreitet da
der zur Ziehung beſtimmt geweſene Waiſenknabe Jnlius Nizifor
fortgeſchickt wurde und ein anderer die Gewinnnummern zog

Mord im Theater Ein Muſiker Saraceno vom
Theatro Fenice in Neapel war vom Orcheſterchef wegen Nach
läſſigkeit mit einer Geldſtrafe belegt worden Am 7 d ſprang der
Mann nun mitten in der Probe zu Favorita aus dem Orcheſter
auf die Bühne zog hier einen Revolver aus der Taſche und
feuerte bevor noch jemand es hatte verhindern können fünf
Schüſſe auf den Kapellmeiſter ab Der Unglückliche von fünf
Kugeln durchbohrt ſtürzte blutüberſtrömt zuſammen Jn
ſterbendem Zuſtande trug man ihn aus dem Theater in das
Hoſpital Der Mörder hatte erſt vor kurzem das Zuchthaus ver
laſſen Wegen Ermordung der efgenen Gattin war er zu lebens
länglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt aber nach Verbüßung eines
großen Theiles der Strafe begnadigt worden

Perſonalnachrichten Jn NewYork ſtarb vor kurzem
ein weiblicher Profeſſor der Aſtronomie Frl Maria Mittchell
1818 als Tochter des amerikaniſchen Aſtronomen William Mitchell
geboren konnte ſie bei ihrer großen Frühreife ſchon in jungen
Jahren ihrem Vater bei ſeinen mathematiſchen und aſtronomiſchen
Unterſuchungen helfen Jm Jahre 1847 entdeckte ſie einen
Kometen wofür ſie vom König von Dänemark eine goldene
Denkmünze erhielt Vom Jahre 1865 bis zum Jahre 1888 be
kleidete Miß Mitchell die Stelle eines Profeſſors der Aſtronomie
am Vaſſar College für Damen im Staate New York Die
Verſtorbene war zugleich die Seele der amerikaniſchen Frauen
bewegung Wie die Köln mittheilt iſt nicht Fürſt
Nicolaus von Mingrelien der frühere ruſſiſche Kandidat für den
bulgariſchen Thron geſtorben ſondern der Prinz Konſtantin
ein Vatersbruder des Fürſten Die Nachricht vom Tode des
Generals Jbanez in Madrid des Präſidenten der inter
nationalen geodätiſchen Geſellſchaft welche kürzlich mitgetheilt
wurde iſt irrthümlich Nach einer Mittheilung des Prof De
Auwers in Berlin iſt General Jbaüez von ſeiner Krankheit
wieder geneſen

Der Scheidungs Prozeſ Nepoleons I
Bei Plon in Paris iſt dieſer Tage eine Schrift von Henri

Welchinger erſchienen in welcher der Prozeß der Eheſcheidung
zwiſchen Napoleon I und ſeiner erſten Gattin Joſephine Beau
harnais aktenmäßig dargeſtellt iſt Die Affäre bisher nur in den
Hauptzügen bekannt iſt auch nach ihren Einzelheiten intereſſant
weswegen wir hier nach der Frkf Z eine kurze Skizze des Jn
halts der Schrift geben Der Grund der Scheidung war
bekanntlich daß Napoleon für ſein Reich einen Erben brauchte
den ihm ſeine Gattin nicht geben konnte Er war zur Scheidung
längſt entſchloſſen die ihm jedenfalls weniger Kummer bereitete
als ſeiner Gattin die ihm ſogar unter größtem Herzeleid ihre
Nachfolgerin ſuchen half Aber wie zur Scheidung kommen
Die Frage konnte für einen Mann der alle Gewalt in ſich
vereinigte nicht ſchwer zu löſen ſein Durch Art 7 des kaiſerl
Status vom 30 März 1806 war allen Mitgliedern des kaiſerl
Hauſes von jedem Alter und von jedem Geſchlechte die Scheidung
unterſagt Nach dem code civil konnte allerdings aufgrund beider
ſeitiger Einwilligung die Scheidung eintreten wenn die Frau
45 Jahre hinter ſich hatte und Joſephine war damals De
zember 1809 ſchon 46 Jahre alt was bei dieſer Gelegenheit
herauskam zu ihrer Trauung hatte ſie ſich nach Damenart ein
paar Jahre jünger gemacht aber es war zugleich beſtimmt daß
der geſchiedene Gatte vor Ablauf von drei vollen Jahren ſich
nicht wieder verheirathen dürfe Alle dieſe Vorſchriften wurden
von Napoleon nicht beachtet er ließ ſich ſcheiden und in drei
Monaten war er wieder verheirathet Es handelte ſich aber
auch darum die Sache durch die kirchliche Autorität ſanktioniren
zu laſſen und das war weniger leicht Napoleon legte freilich
keinen Werth auf die Mitwirkung der Kirche er ſelbſt hatte ſich
mit Joſephine erſt 1804 am Vorabend ſeiner Krönung kirchlich
trauen laſſen und zwar ganz im geheimen nachdem der Papſt
ſich geweigert hatte ein nur bürgerlich getrautes Paar zu krönen
Aber das öſterreichiſche Kaiſerhaus machte Einwendungen Marie
Luiſe konnte keinen Mann heirathen der nicht auch von
ſeiten der Kirche eine richtige Ehe einzugehen in der Lage war
Napoleon mußte nachgeben und Mittel finden die Mitwirkung
der Kirche bei der Scheidung zu gewinnen Der Papſt war
zur Zeit Gefangener Napoleons in Savona an ihn konnte man
ſich nicht wenden Man man ihn alſo und rechnete auf
ſeine ſchweigende Zuſtimmung An ſeiner Statt gab ſich der
hohe Klerus zu der Rolle her die man ihm zumuthete Napoleon
wandte ſich wie ein gemeiner Sterblicher an die Diözeſen Ge
richtsbarkeit Zwei Kardinäle uud fünf Biſchöfe gaben unter
Nichtbeachtung aller Präcedenzfälle das Gutachten ab daß das
betreffende Verfahren völlig giltig ſei vorausgeſetzt daß der
Prozeß die drei üblichen Jnſtanzen durchlaufen Das Verfahren
war gefunden es handelte ſich nur noch um die Gründe Die
Kirche ſcheidet bekanntlich keine Ehe weil ſie dieſelbe für un
auflöslich betrachtet dafür erklärt ſie die Ehe für nichtig d h
als von vornherein gar nicht vorhanden und dafür hat das
kanoniſche Recht nicht weniger als 14 Gründe zur Auswahl vor
räthig für denjenigen der das Verfahren bezahlen kann oder
mächtig genug iſt ſeinen Willen aufzuzwingen Napoleon war
in letzterem Falle Der eigentliche Grund der Scheidung war
das Fehlen des Leibeserben und da war das kanoniſche Recht
ſchon willfährig aber man erachtete ihn als wenig ehrenvoll für
die Kaiſerin und gab ihn vielleicht auch noch aus andern Gründen
auf um auf Nichtigkeit aus dem Grunde zu plaidiren weil bei
der kirchlichen Trauung die Zuſtimmung des Mannes gefehlt
habe Außerdem brachte man den formellen Einwand vor daß
die Traunng ohne Zeugen und durch einen Prieſter vollzogen
war der nicht der geſetzte Pfarrer der Oertlichkeit war Nun
hatte aber Napoleon ſelbſt die Geheimhaltung der Trauung ver
langt er ſelbſt hatte ſie dem Groß Almoſenier des Schloſſes
dem Kardinal Feſch befohlen und dieſer vom geiſtlichen Gericht
befragt mußte mittheilen daß er vom Papſte ſelbſt die nöthigen
Diſpenſen zur Vornahme der Trauung in der vom Kaiſer ge
forderten Weiſe erhalten habe Was den Mangel der Zuſtimmung
des Kaiſers betrifft ſo wurde dies von dem kaiſerlichen Anwalt
dahin erklärt daß der Kaiſer eingewilligt habe lediglich aus Will
fährigkeit gegen Joſephine um ſie zu beruhigen und den Um
ſtänden ſich zu fügen, und der Kardinal Feſch ſchrieb in einem
eigenhändigen Memoire dazu der Kaiſer habe ihm ungefähr
zwei Tage nach der Trauung geſagt daß er im Augenblicke wo
er ein großes Reich gründe auf eine direkte Nachfolge nicht ver
zichten könne Da war es alſo klar Napoleon hielt an dem Ge
danken feſt ein Erb reich zu gründen war alſo nur durch die
Thränen und Bitten zu einer gegentheiligen Handlung gebrachtworden Reservatio montalis Mangel der freien Zuſtimmung

alſo Nichtigkeit Das wurde von vier Männern auch eidlich be
kräftigt es waren Berthier Duroc Talleyrand und der Kardinal
Feſch Der Promoteur des Offizialats DiözeſanGerichtshoß
Abbé Rudemare wies in ſeinem Bericht auf die ſeltſame That
ſache hin daß wan zugunſten eines Mannes der uns alle zittern
macht einen Nichtigkeitsgrund vorbringt der bis jetzt immer nur
von überraſchten oder vergewaltigten Minderjährigen angerufen
worden iſt Er beantragte gleichwohl die Nichtigkeits Erklärung
aber nur weil die Trauung ohne Zeugen und nicht durch den

Kardinal Feſch wies er als ungenügend zurück Dei Offizial
Abbé Bboilesve eignete ſich dieſe Argtente an er erklärte
ſich für kompetent angeſichts der Schwierigkeit ſich an
das ſichtbare Oberhaupt der Kirche zu wenden dem es
immer zugeſtanden hat über ſo außerordentliche Fälle zu
entſcheiden er ſprach die Nichtigkeit der Ehe aus und zur
Buße für die ſtattgehabte Verſündigung verurtheilte er

einem Almoſen an die Armen vonort Majeſtäten zu nNotre Dame deren Höhe zu beſtimmen er ihrem Gutdünken
überließ Der DiözeſenPromoteur ſelbſt legte Berufung an das
MetropolitanOffizialat ein 7 um ſein Gewiſſen zu
ruhigen als um eine feierlichere Entſcheidung zu erhalten Der
Metropolitan Promoteur Abbé Corpet beantragte die Ver
werfung der Berufung d h die Beſtätigung der Nichtigkeits
Erklärung Er nahm einfach die Motivirung der erſten Jnſtan
an die Frage des Mangels der Zuſtimmung von ſeilen de
Mannes erklärte er gar nicht erörtern zu wollen aus Reſpekt
vor Sr Majeſtät und da der erſte Grund hinreichend iſt
Damit war aber Napoleon nicht zufrieden Der eine Grund

war W nicht genügend er wollte vor den Katholiken mit zwei
Gründen prangen und außerdem hielt er die Verurtheilung zu
einer Almoſenſpende für beleidigend Der MetropolitanOffizial
Abbé Lejeas trug dieſen Wünſchen Rechnung die Strafe wurde
aufgehoben und in dem Urtheil das naturlich die Nichtigkeit
beſtätigte wurde konſtatirt daß der Mangel des ausdrücklichen
Willens ſich durch ein geiſtiges und unlösbares Band zu feſſeln
vornehmlich aus dem auffallenden Umſtande geſchloſſen werden
kann daß alle jene weſentlichen Formalitäten weggelaſſen wurden
mit denen man nicht verſäumt wichtige Akte zu umgeben wenn
man ihnen die Wirkungen ſichern will die aus der Regelmäßig
keit ihrer äußeren Formen ſich herleiten Der gefällige Abbé
wurde bald Biſchof von Lüttich An das Primat Offizialat
wurde nicht appellirt man war mit der W allſeitig
zufrieden Das ganze Verfahren hatte keinen Monat gedauert
da Napoleon mit ſeinem Zorne drohte wenn die Sache nicht bis
zum 8 Januar vormittags 11 Uhr entſchieden wäre Jn Oeſter
reich wollte man nicht einmal die offiziellen Akten des Prozeſſes
ſehen denn auch dort hatte man Eile

Verlooſungen

Pappenheimer 7 Fl Looſe Die nächſte Hiehung findet
am 1 Aug ſtatt Gegen den Kursverluſt von eiwa 10 M am Stück
dei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin

e Straße 13 die Verſicherung für eine Präntie von 90 Pfg
das Stücx

Kaiſer Ferdinand Nordbahn 4proz Silber Priori
täten garantirte Anleihe von 1887 Die nächſte Ziehung
findet am 1 Auguſt ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa 2 Prozent
bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin

n ellve Str 13 die Serſicherung für eine Prämie von 5 Pfg auf
100 Mark

Waagren und Produktenberichte
Getreid

Berlin 10 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kgLoco feſter Termine höher Gekündigt 200 t Kündigungspreis 187 e

Loco 177 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 185 M weißer
märkiſcher 186 ab Bahn bez per dieſen Monat 187 bez per Juli Aug 186,75
bez per Aug Sent per Sebt Okt 187 186,75 187,25 187 bez per
Okt Nov 187 187,25 bez per Nov Dez 187 187,5 187,25 bez per Dez
Jan

Rauhweizen per 1000 Kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität ver dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 140 151 M nach Qualität Lieferungs
qualität 148,5 M inländ mit Geruch 142 M ab Bahn bez per dieſen Monat

per Juli Aug 150,25 150,75 150,5 bez r Aug Sept per
Sept Okt 153,75 154 153,75 bez per Okt Nov 154,75 155 154,85 bez
per Nov Dez 155,75 156 155,75 bez

Gerſte per 1000 kg Fiau Große und kleine 120 190 M Futter
gerſte 120 135 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt 300 t Kündi
gungspreis 148,75 M Loco 147 166 M nach Qualität Lieferungsqualität
146,5 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 152 157 feiner
160 162 M ab Bahn bez per dieſen Monat 148,75 bez per JuliAug 146,5
bez per Aug Sept per Sept Ott 144,25 144 144,5 143,75 144
bez per Okt Nov 143 143,5 143,25 bez per Nov Dez 143 143,25
142,75 143 bez

Magdeburg 10 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 182 186
Weißweizen 178 182 giatter engl Weizen 172 176 Rauhweizen 154
bis 159 Roggen 147 150 Chevaliergerſte 153 165 Landgerſte
140 100 Hafer 152 162 M für 1000 kg

Stettin 10 Juli Weizen feſt loco 168 176,00 do ver Juli
Aug 178,50 do Sept Okt 282,50 Roggen feſt loco 137,00 147,00
8 W JuliAug 149,00 do per Sept Okt 151,50 Pomm Hafer loco

151

Breslau 10 Juli Roggen per Juli 150,0 per Juli Aug 150,00 per
Sept Okt 151,00

Hamburg 10 Juli Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 160 170
Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco 150 160 ruſſiſcher loco feſt 101
105 Hafer feſt Gerſte feſt

Mannheim 10 Juli Weizen per Juli 19,65 per Nov 19,45 Roggen
per Juli 15,15 per Nov 15,40 Hafer per Jnli 15,25 per Nov 13,80

Wien 10 Juli Weizen per Herbſt 8,81 Gd 8,36 Br per Frühjahr
8,79 Gd 8,84 Br Roggen per Herdſt 6,83 Gd 6,88 Br Hafer per Herbſt
6,15 Gd 6,20 Br per Frühjahr Gd Br

Peſt 10 Juli Telegr Weizen loco ruhig per Herbſt 8,05
Gd 8,07 Br Hafer per Herbſt 89 Gd 5,82 Br

Weizen behanptet perParis 10 Juli nachm Schlußbericht Telegr
en 22,25 per Aug 22,40 per Sept Dez 22,80 per Rov gebr 22,90

oggen ruhig per Juli 13,90 per Nov Febr 14 00
Leith 10 Juli Telegr Weizen 1 ſh theurer andere Artikel feſt
Amſterdam 10 Juli Telegr Weizen auf Termine höher

W t loco höher auf Termine feſter per Okt 126 à 127
London 10 Jnli Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

Weizen 34,200 Gerſte 16,500 Hafer 31,900 Qrts Weizen und Hafer ſrſt
Gerſte ruhig

London 10 Jult Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 34,250 Gerſte 16,460 Hafer 31,860 Qris Weizen z ſh theurer
iedog ruhig Gerſte ſtetig Hafer feſt ruſſiſcher ordinärer Hafer anziehend

New York 9 Juli Telegr Rother Winterweizen loco 90 Weizen
per R 88 per Aug 87 per Dez 89

dew Yortk 10 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

n Brodraſſingde 9 Jult 10 Juli
n ro ra n n dann W W

Gem Raffinade II

Gem Melis I v un 7Kryſtallzuceer I
Kryſtallzucker I

Ia 4Melaſſe IIa S7 t
Tendenz am 10 Juli Kein Geſchäſt J

B Ohne Verdrauchsſteuer

9 Juli JuGrannlirter Zucker RKornz Rend 92 e ee
0 c 7Tendenz am 10 Juli i 2

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produktz
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdedurg
Okt
Nov

b frei qgn Bord Hamburg
75 7J T 5 V

Juli
untJull

Juli 27,00 Br u G
Aug 27,00 Br u G
Sept 19,22 10 bez
Okt 16,72 67 70Ott Deg 16,02 Br 1000

Tendenz Alte Ernte weichend neue Ernte ruhig

15,78 7
März 18 00 de

Pfarrgeiſtlichen vollzogen war die päpſtlichen Diſpenſe für den Die Keltelen der Kaufmann qaft

n
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t excl 50 M Verhrauchsab Leipziger Vörſe vom 10 JuliHamburg 10 Juli wormittagsbericht Ruvbenrohzucker I Produkt Breslau 10 Juli Spirilus per 100 1008 e do per Sept r e m88 Rendem neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 28 nom gaben per Juli 53,60 do do per Aug Sept 53 00 do do ept t gr l Säe 29 nom her Hut 1070 der Nov De Durchſchin 16,70 83 00 8 4 J Saiten heabgaben ver Jul 33,80 do do per Ang Sept hen g z 38 47 aus vo

ſamburg 10 Juli Nachmittagsbericht Rübenrohzucer I Prodntt Hamburg 10 Juli Spiritus ſill per es Br per 2 500 97,75 W
Baſis 889 Rendemeunt neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli Aug Sept 22 Br per Sept Okt 23 Br per Olt Nov Br Thir 4 doEm 187 03,50
23,50 per Aug 28,50 per Okt 16,527 per Nov Dez Durchſchnitt Parts 10 Jnli Schiußbericht Svpirlius ruhig per Juli 41,50 39/,Staatsanl 18551 100 98,50 G s Stadtobl 1884 105,90
15,55 Weichend per Aug 42,26 per Sept Dez 42,75 ver Jan April 43,00 4o do i847 600 101,756 do 1 1000 1Paris 16 Juli Telegr Rohzucker 882 matt loco 57,50 ren J do 1870 100 104,006 Altb Landobl 1wer Oelſfaaten Oele Fettwag do Zu do 5000 108,40 bS e er Lage Ig 200 Es ver Juli 66,25 der Aug 65,78 der Zerln 10 Jul nni Abel per 100 bg mit Faß Termine ſ4 do 67 ab ſe 69 w

57,25 n xLondon i Juli Telegr 960 Javazucker 25 träge Rübenroh höher Gekündigt Tir Kündigungspreis M Loco ohne Faß 3 Landrentenbr 500 10
zucker 25 träge Centrifugal Cuba per dieſen Monat 59,5 M ver JunlJuli bez r ä Diw Eiſenb St Alt 25 Lelpz Baubank 136,00 PLondon 10 Juli Spätere Meldung Rübenrohzucker 23 gez flau per Aug Sept per Sept Okt 58,7 58 58,8 bes er Dit Nov 58,8 H Alienburgethz Lelpz Reud

t 5,50 1 Nov 59 2 be April Mai 1890 59,2 6509,4 bez o 10 do Bierbr z Reudu e Ju Soſort 65,00 Fres per Aug 65,50 n h ar heben e Du 60 50 per Sept Ott 59 50 e z nitz v Riebec u Co 194,00 G

38 res r i 7 Böhm b g 75New Yort 9 Sutt Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 7 Köin 160 Juli Telegr Rüdol loco 65,00 per Okt 60,60 per Mai duſiehea 1 z6 t e z an hie

6 o o B 198 s KuKaffee Bresian 10 Jnlt Rübdl per Juli 63,00 per Sept Okt 62,50 u 208,00 fo Mangsfelder KuxeHamburg 10 Juli Kaffee ruhig Umſatz Sat Hamburg 10 Juli Rüböl unverzollt ruhig loco 60 50 7 DuxBodenbach 40 M am 2 600,00 bzG
10 Jnit vorm 11 Uhr Good average Santos per Juli VDaris 16 Juli nachm Schlußbericht Selegr Aiüoöl behauptet p 0 ums rr 108,0069 r Sept 70 per Dez 71 per März 1890 71 Behauptet per Juli 62,00 ver Aug 62,25 per Sept Dez 63,50 per Jan April Eifenb St 21 Solbrigen et 18 San nachm 3 ühr 30 M Echiuhbericht Kaffee good Peſt 10 Jnit Telegr Kohlraps per Aug Sept 16 à Slia Altenburg sei 106009 s gab 169,00 bz0

average Santos ver Juli öb per Sept 70/2 per Dez 71 ver März W Am ſie d 10 W r per Herbſt Fl Rüböl loco an nregodend t 15 e Wedſarhlfabr

1890 71 ig i per Herbſt 31, per Ma 7 o Berbet 10 Juli Java Kaffee good ordinary 47 New gort b Jult Telegr Schmalz loco 6,70 do Rohe 8 e Lp t
dar re alter W c W r n Brothers 7,05 Vank n Kred A do z r l r 180706egler omp daffee in New Yor hloß mit Loints Hauſſe Allg D Kr A Lyz 196,50 bz Thi J i 167,5Rig 8000 Sack Sautos 6500 Sack Receltes für geſtern Hülſenfrüchte Dur Vant rö 4080 z r I 1776
Havre 10 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann Berlin 9 Jult Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 5 Gexaer Bank 106,00 G 2 gettzer Par u S Art 96,00Sehr Comp Kaffee good average Santos per Juli 883,75 per Sept Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 30 56 M per 100 kg 6 do Hols u Krdtb J do do Holig les 00 6

75 per Dez 85,25 Behauptet Berlin 10 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco behauptet Termine 5t Gothaer Privatbank 116,00 P 5 We teregeln Part
New ort 9 Juli Telegr Kaffee Fair Rio 16 Rio Eetündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis M 62 Leipziger Bank 144,50 bz d 1105,00 PNr 7 low ordinary per Juli 13,92 per Sept 14,18 Loco 117 121 M m Quai per dieſen Monat per Sept Oit S do hen Verein st gen n

A 4 Sächſ n i 5Erbſen per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 140 150 M nach We llar Bam abgſt os o 6 Zngerraſſinerie Halle 145,50

Berlktn 10 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per Qualität 4 Zwicdauer 107,25 G o Ansl Eiſ ObI100 e mit Faß in Poſten vön 100 Ctr Termine Gekündigt Wien 10 Jnll Telegr Mats per Juli 5,25 Gd 5,30 Br per 4 AuſſigTepli 105,00 GKündigungspreis M Loco dieſen Monat bez Sept Okt 5,42 Gd 5,47 Vr Jnd Akt Pr u 5 So e n 83756Durchſchnittspreis M Peſt 10 Juli Telegr Mals per Juli Ang 4,75 Gd 4,77 Br per Stamm m pri r 3 168 4063Stettin 10 Juli Loco 11,95 MaiJuni 1890 5,20 Gd 22 Br u 5 t Ndw 91 40 bzGHamburg 10 Jnli Petroleum behanptet Standard white loco 7,20 London 10 Jnli Telegr Mais ſtetig 3 Chemn Werkz M z Buſchtiehr B 1 3 s7,1 Aug Dez 7,80 Br 7,20 Gd 2 zais New 43 Fbr Zimmerm 114,00 G do Enm 1871 91,40 bzGBr 7,10 Gd per Aug Dez 7 7,20 G New York 9 Juli Telegr Mais New 43 1 do 1872 91 40 636n n 10 Juli Schinhber Petroleum ruhig Standard white Butter Eier greiſch 10 e d 7599 ar Goid 10 78o 7,05 bez rer Eier g S do S erAh erwerven 10 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type Berlin 9 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50 0 DörſtewitzzRattm 63,09 G Dux Bodenbach 795
weiß loco 17/ bez u Br per Jnli 17 Br per Aug 177/5 Br per Banchſleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,00 1,60 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel 0 D W M Sonderm z do Em 1871 91 sSept Dez 18 bez u Br Steigend ſeiſch 0,89 1,10 Bnlter 1,80 2,60 M per 1 kg Eier 2,00 8,80 M ver u Stier Vorz A 60,75 7 do do 11874 h 7

New Yort 9 Juli Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt 60 Stück 4 Geraer Juteſp u W 108,76 G 5 GrazKöflacher 72 86in NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,10 Gd Rohes Petroleum in New Kartoffeln 10 Schw n 16900 2 hen werden 29 in i s 91 duhie t t d e Sohn Ka 49e Appe t 91 Zuhig ſtetig Anfangskurſey Berlin 9 Juli Pol Praſ Kartoffeln neue 6,00 10 00 M per 100 kg 6 Hrue es traßenB 13000 a PrageDux Gold 10220
York Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe t e a d 108 506Pipe line certiſitates 912/ Stärke Kartoffelmehl z orbi Zucerſart 8 Sreg Turnag 90728Ebnrims Berlin 10 Juli Ant1 Kartofelmehl per 100 kg brutto inkl ad S eBerlin 10 Jnli Amtlich Spirttus per 100 à 100 10,000 I Loco Termine Gek Sack Kündigungspreis Pr e e e ihrnach Tralles loco mit Faß verſleuerter Termine Gekündigt L Unalität loco M nach Qualität per dieſen Monat SchiffahrtKündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Feſt Gekündigt I
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 55 54,9 M Loco mit Faß
Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per Juli Aug 53,4 bez
per Aug Sept 53,8 bez per Sept Okt 53,9 bez per Nov Dez 58,1 53 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt Gekündigt I Kün
digungspreis M Loco ohne Faß 35,3 bez mit Faß loco Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat und per Juli Aug 33,8 34 bez
per Aug Sept 34,3 34,6 34,5 bez per Sept 34,8 34,9 bez per Sept
Okt 34,2 34,4 34,3 bez per Okt Nov und per Nov Dez 33,8 33,9 bez

Magdeburg 10 Jnli Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne a
55,60 6,00 M bei 50 36,00 bei 70 M Steueraufſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 10 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritus behauptet

Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,60 56,00 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 36,00 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde ohne Handel

Poſen 10 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er 53,70 do do 70er
34,00 do 7Ler und darüber do per April 50er do per April 70er

StillStettin 10 Jnli Spliritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſtener 54,80 mit 70 M Konſumſteuer 35,00 per Juli Aug mit 70 M
Konſumſteuer 33,80 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 34,00

per Mei Juni per Juni Jnli M Durchſchnittspreis MTrockene Kartoffelftärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Onalität loco bez u Br per dieſen Monat per MaiJuni

per Juni Juli bez
Metalle

Telegr Zink umſatzlos
Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Telegr Roheiſen Schluß
warrants 43 ſh 11 d

Amſterdam 10 Juli Telegr Bancazinn 54
London 10 Juli Telegr ChiliKupfer 41 per 3 Monat 40t

London 9 Zuli Zinn S Lſtrl Kupfer 41 Lſtrl Zink 19 Lſirl
Blet engl 12 Lſtrl ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 9/ Lſirl

New York 8 Juli Zinn Straits 19,70 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes
21 50 Oe

New York

Breslau 10 Juli
Glasgow 10 Jult

43 ſh 9 d Stetig
Glasgow 10 Jul Mixed numbers

9 Juli Telegr Kupfer per Aug nominell

Stroh Heu
Berlin 9 Jult Pol Präſ Richtſtroh 6,00 6,50 Heu 5,00

bis 7,20 M per 100 kg

Norddentſcher Liotzd in Brenten,
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der New York und Baltimore Linien
Beſtimmung

8 Juli Santa Ernz paſſ

St Catheriues paſſ
von Baltimore
in Baltimore
Prawle Point paſſ

Juni von Montevidego

Juni in Montevideo
8 Juni in Moutevideo

München Bremen 8 JuliMain Baltimore 3 Juli nHermann Baltimore 3 Jult
Rhein Baltimore 29 Juni 7der Braſil und La Plata Linien
Köln Vigo Bremen 20Straßburg Antwerpen Bremen 7 Juli von Vigo
Berlin La Plata 13Frankfurt La Plata 28Kronp Fr W Braſilien 20 Juni in Bahia
Oh o Braſiltender Linien nach Oſt Aſien und Anſtralien
Neckar Bremen 8 Juli von GenuagSachſen BremenDresden
Preußen
Hohenzollern
Nürnberg

eheS Auſſig Teplig m r e 6 z jCharkowAzow Hin 5 W 36Ausl Stagts u Komnm Papiere Böhmiſche Nordbahn 25,25 bz o Ctr Bod 50 4152,25 B Jiwangor Dombrowo 4 96,90 bzBerliner Börſe M rgenttuiſche Auletß T 0 o Weſtbahn 7 do Hyp Alt Bant 126,50 G Große RNufſiſche 3 78,50 bzG
10 Juli Argen niſche le Lin 8558 e Bahn n 3 er 25 i s KurskKiew L uter 958gr S 5760 DuxVBodenback 7/2209,25 b o Seihhaus 31,00 G Mosco Kursk Prior 5,5Prenſtiſche und Deutſche Fonds ColdA Galiz Karl Ludwig 4 82,40 bz Reichsbank 4 proz l bzB Moscojäſan 2

Bukareſter 7 Fotthardbahn 155,20 bzG Roſtocker Bank 42 102,25 bzB do Smoleustk 5 99,00 bzDeutſche Reiche Anl J Esvptiſche Anleihe 4 90/78 b e qu/ 10010 696 Aulnde Vant f a H 4 60 ſjeaſchtMoreganet 8 9900 t
Preuß tonſ St Aul 2 107 10 an ter t W Jtal Millelmeerbahn 92f 121,70 b Sachſiſche Vank 4 11150b9G Rhbinst Bolog 5 90106Preuß kouſ z Anl Z1 10870 Finnländer Looſe r I 55,808 Jwangorod Dombr B 5 97,90 bz Vereinsbank Berlin 4 59,00 G Rjäſan Kozlow 4 090,00 bzG
Siege Wicy ine G Griechiſche Gold Anl 4 b KaſchauOderberg 4 65,00 bz Warſchau Diskontobank 7/5 75,50 G Sdija Jvanowo 5 99,60bz

e e e e e e e e e enln top Stadt a gurst Kiew e ant 5,00 B Trangskaukaſiſche 72,00 bzGBarmer StadtAnleihe 101,40 G Wiſſaboner Stadt Anl 4 86,60 bzB tie 101 25 h h 9225 Wladikawtas gar 8S e hlgalion 5 Norwegiſche e Wute An 89,75 B Zegrereviſ W n Wiener Bankverein 5 92,25 G We ter t u s
remer Anleihe 102 Oeſterreich Papierrente Se 71,75 vz Oeſtr Lokalvahnen 0 do V 5 1101,50 b

van der un ent Z 10889 e Oeſterreich Soidedi ne do Lit B Cleethai S/e 91,75 b Eiſenbahn Obligationen
Maier Stadt Ani 101,906 d Worte e do Staatoöbahn 8 9645 b Berg Märk III A 3g1 8 102,25 636 Bergtwerkslktien
Oſtpreuß Prov Obl 4 100,20 b ler Looſe 300 50 W aabHOedenburg 33,00V do do VI tonv 4 10440b5 bar 550S je Staatsrente 3 9700 V p ſche Anieihe 5 306,50 B Reichenb Pardnbitz 3 a 7150 bz do do VIII 4 104,40 b AachenHöngen r e
u e 375 ortugieni e Anlere x Ruſſiſche Gr EB 5 76,50 bz r Anhalter Kohlenwerke 47,50 bzgeren Tee s e dZmiſ do z 1888 41 33,50 b do Südweſtbahn 5 76,50 bz Kordbahn 104,40 B Braunſchw Kohlenwerke 0 68,79 böG

h Römiſche II V St e 492,00 W Schweizer Central 5 131,90 G do do St Pr 41/2 92,25 bProvinzial Pfandbrieſe Rumäniſche St Rentel 6 107,10 bz in u,,1105 75 BerliuAnhalt La C 4 Donnersmarckhütte 3 72,40 bzLand ſchaſtl Central 4 1104,2 bz 9 d do Union 2 /2105,75 bz BerlinGörlitz B 4 er huttedo do 90 W u 3 döſtr Combordiſch Bern Hanthire i 4 a o Zorim Vergb iital Ceutr e Robl g 90506 de amort 5 896,50 B WarſchauTereepol 5 100,00 bzB ine Stett t Dortm U P A 62/01 6 91 00 bzGLandſch Centr Pföb 3 96,60bz ſNuſſ k ileihe 1870 5 a y Berlin Stettin gar 4 1104,59 B i 5065aſeuſche nen Ruſſ konſ Anleihe 187 Warſchau Wien 15 213,50 bG e l 4u 108 Gelfenkirchener G 143,50 v5oſenſche neue 4 1101,60 G c Braunſchw Eiſenb Pr 4 108,25 bzG rSachice 4 z z Seſtſiticianiſche 76,80 G Bresl Schw grb 4 See ine g67h O 1 9 0 e a o o r oOſtprenß Pfandbr 3 102,20 B 395 Holſt Marſchb 4 m a 52d de 8 c do be 3 e KbinKinden I 4 n en d e eenten Briefe do Orient Anl II 5 64,90 bz o Hörder Hütten conv 1 66,00 bzGPommerſche 2 105,60 bz do do III 5 63,70 G Bank Aktien Ziunſen zu 4 do VII 4 104,60 bzG do do Pr Akt 6 116 50 ezGSojeuſch 4 105,60 65 77 00 Magdeb Halberſt 18651 4 In hittel 53, 186 90 de n e do Pr Anl 1864 5 177,00 bzB g 9 F Königs u Laurahütte 5 136,90 dzPrentiſche 4 1105,60 bz do Pr Anl 1866 157,50 G Aachener Diskonto Geſ 4 78,75 bzG do 18731 4 104,50 B a r conv 7 149,50 bSachſiſche 4 105,60 b n Ger dteite 1883 s 112106 Want f SpritProd 4 83,25 G do Leipzig A 4 S e 1ö 2573
Schleſiſche 4 105,60 bz do do ſtempelpft 5 100,20 bzG Berg Märkiſch Bank 6 118,75 vzG do do Bl 4 102,20 z do St Pr 717,153,00

NMuſſ Poln Schatzanw 4 91,256 Berliner Kaſſen Verein 5 129,75 bz do Wittenberge 3 85,25 G Magdeburger Bergwerk 13
Bad Präm Anl 1867 4 1145,00 b Ruſſ Nitotat Oblig 4 90,50 bz do Handels Geſ 9 168,00 bzG Mainz Ludw gar konv 4 Marienh Kotzenau 2 80,009 bzG

Bairiſche Prämien Anl 4 147,10 b Schived St Anl 1875 41 102,80 B do Maklerverein 8 139,50 G do 1878er 4 Oberſchl Eiſend Bed 5/,102,75 b
Braunſchw 20 Thlr 1108,10 b vo Hypoth Pfdbr A4r/ 104,40 z BörſenHandelsverein 7 160,00 G do 1874er 4 103,25 G do EiſenJnd 12 192,50 bzG
Deſſaner Präm Anl 3 137,50 G do do 4 103,75 bzB Braunſchweig Bank 4 105,25 bzG Mecklenb Friedr Frz 3 102,90 bz Phönix Bergw Lt A 6 117,20 bKölnMind Pr A S S 142,25 Serbiſche amort Rentel 5 8360 b do Kreditanſtalt 5/ 108,75 be Oberſchleſ gar Iit V o i B 6 45 00
Lübecer Prämien Aul 3,141,25B do neue Tab 851 5 83,60 b Bremer Bank 3 do Apr gar Lit H 4 104,20 bzG Pluto Bergwerkgeſellſch 0 108,00 G
e e Thog hor 4 Türtiſche ZollOblig 5 73,00 v Se u le z En xon 3 S 15 Sbz do do St Pr 5 114,50 Bteinmnger à a T l 4723 KUngar Gold Rente 4 86,108 do Wechsler Bank 4/,106 n Riebeck Montanwerke 10/,176,60 bzGHidenb 40 Thlr Looſel 3 1182,508 do do mittel 4 56,60 Danziger Privatbant 9f 1a1 o z do do 80 F Roſiger Kohlen 4 68 40B

60 ger ü 04,80 B Roſitzer Kodo Gold Jnv 4 100,25 bz Darmſädter Bank 7 161,75 bzB Oſtpreußiſche Südbahn 41/,1 Sächſ Thür Braunk 72do Papier gente 81,60 bz Darmſtädter Zettelbank 3,5,103,50 B Rechte Oder Ufer 4 Schleſiſche Kohlenwerte 0 54,40 bzB
In und I do St Eiſenb A 5 101,90 G Deſſauer Kredit neue 9 Rheiniſche III E 4 104,20 bzG do Zinthütten 9 169,50 bzG

Hypotheken Pfandbriefe do Landesbank 8 155,25 bz Schleswigſche a Stadtberger Hütte 9AnhaltDeſſ Pföbrfe 4 108,106 W e r r je e Thüringer VI Serie 14 Stolberger Zinkhütte 22 0be G z 3 o S Hahn pr do St Pr 5 /2132,50 bzDeutſche Grundſch 4 103,00 bzG Eiſenbahn Stamm Prioritäts do Genoſſenſch 7 138,00 bzG ef ln Alkali 12 l183 106do do 3 9960 b Aittien do Grundſchuldöant 6 117,50 G Albrechtsbahn garantirt 6 87,206 ren ten r
vrech Weſtfäl Pr 10 138,25 bzBdo Hyp B Gerl 4 102,60 S hrtm Enſched 4 120,90 do Hyp Bt Eoproz 116 70 b Böhmi ſche Rordb Gold 4 109 10 ſten St Pr ſie ed r D b arten Aelt 3 i do Nationaibant 2 10025 Buſchtiehrader Gold 4e/ 106 00 de Wurm hGoth Pr Pfdbr I abg 3 114,90 bzG Sſtpr Südbahn 5 110708 Diskonto Geſellſchaft 10 227,00 bzG Dux Bodenbach II 5 92 00 JnduſtrieAktien

e m d u Ehalbahn 5 116 50 G Dresdener Bank 7 1147,25 b do III 108,00 bzGdo IV e urd ar 3 WeimarGera 5 66,80 b S h als gen ruiwigeb d n ken e e
le Dunltf 7 ſnern nete ſnen aeHeudel Beraw 195 00 Eiſenbahn StammAktien e e äuh u 75 anGeſellſchaftenHenckel Bergw Obl 4 105,90 G do Grund Kredit Bk 0 88,50 bzG Gold 5 1101,75 G G f Bau Ansf 31 91,00 bze unt 5 112,09 G WachenMaſtricht 17/, 67,60 bzG do do junge 40pr 0 94,10 b Kronprinz Rudolf 84 4 8080 be Berliner Neuſtadt 0 80,10 bz

do Ser III 5 97,96 AltenburgZeitz 110 185 75 5 Hammoverſche Vank 5 114,2 bzv Lemberg Czernow IV 4 77,60 bzB Paſſage 3 99,75 B
3 a Wer et z g8 S ortmundEnſchede u b Internat d W Deſerr Frz r alte 3 84,50 bz WBazar Geſellſchaft 9 175,00 Gr Ecnt Bd Kr Pf 11,996 Sutin Lübeck 145,60 bzG Koburg Gotha Kred Geſ 31,90 bz o o 1874 3 82,60 b Brauereien7 7 110 rcz nene rautt Güterb ,109,20 bz Leipziger KreditAnſtalt z 58 da er e nene 3 e Bodk e We

o 995 Arefelder 5 114,25 bz Magdeb Bankverein 20 o Gold Pr 4 1101,90 BöhmiſchesBrauhaus 320,00do do s 191,0 be t eldellertiigr 76 bz6 de Privatbank 5,0120,50 G Seſterr Stsb 3pr 18851 4 96,40 bzG Königſladt 9 162 90
do Hyp Pf VI 5 111,50 G Ludwigshaf Vexbach 9 239,50 b Maklerbant Berlin 5 119,50 b do Nordweſtbahn 5 92,50 Leipzig Riebeck 10 193,50
do div Ser rz 100 4 103,00 b WLübeck Büchen 7 190,40 b Meining Hyp B 40pr 5 104,25 be do 1874r Gold Pr 5 107,00 bz Schultheiß 15 293 50 bz
do 3 99,80 6 Mainz Ludwigehaf 4 124,25 b Mitteldeutſche Kreditbt 42/ 109,50 PilſenPrieſen 4 Tivoli 7 141,50 bzGRbeiniſche Hyp Bant 99,90 G Matienb Milawlam 167 75 b Mationailbt f Deutſchl 6 133,80 b Südöſtr Vahn Lomb 3 632,75 bzB Union 7 1150,25 G

Südd Bodenkredit 4 101,00 Mecklenb Friedr Fr 5 164 b Norddeutſche Bank 8 178,00 bzB do Oblig 5 102,40 bz Berliner Lagerhof 0 108,90 bzG
7 Niederwaldbahn 2 78,80 b do Gründkeeditbankf 0 84,25 bzG Ungar Nordoſtbahn 5 85,50 b do do St Pr 10 131,50 6Ruſſ Vodenkr Pfdbr 5 191,25 bz Oſtpreuß Südbahn 0 104,40 G Oeſier KreditAnſtalt 8 161,75 b do do Gold 5 101,50 B do Elektr Werke 5 159,75 G

do do 4 95,75 z Saalbahn 59,49 C fPetersb Diskfonto Bk 18 171,25 2 do Oſibahn 1 5 85,70 bzG Braunſchweiger Jute 11 185,25 Gdo Centr Bodkr Pf 5 84,75 30 Weimar Gera 26,75B Petersb Jnt Hdlsbt 12 135,25 b do do II 5 100,40 b Breslauer Oelwerke 5 95,50 bz
Werrabahn 86,89 G Pommerſche Hyp Bant 0 29,90b65 Portugieſiſche Etſ Obl 41/,108,10 b Cröllwier Papierfabriß 10

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Oſt Aſien
Oſt Aſien
Bremen
Auſtralien Juli

Chemiſche Fabriken
Heinrichshall
Leopoldshall
Schering
Staßfurter

Danziger Oelmühle
do do St PrDentſche Kont Gas

Egeſtorff Salinen

Glanuziger Zuckerfabrik
Greppiner Werke
Enmmifahr Fonrobert

do Voigt n Winde
do Volpi u Sehl

Hildebrand ſche Mühlw

Kaiſerhof conb
Körbisdorfer Zuckerfabr
Maſchinenfabriken

Anhalt Maſchinen
Breslau Liuke
Chemnitzer
Freund conv
Gruſon Werke
Halleſche
Harkort Brücken

do do St Pr
Hartmann
Pommerſche ver

Jeitzer
Nähm Friſter u Roßm
Neuß Wagenban
Norddeutſche Eiswerke

Roſitz Zucker
Saline Salzungen
Schäffer u Walcker
Stralſunder Spielkarten
Thüringer Salinen
Transportgeſellſchaften

Kette Elbſchiſfahrt
Pferdebahn Breslau

do Braunſchweig
do Magdeburg

g d aghee
er PetroleumPrior

Weſtfäl Drahtinduſtrie

Dortm Union rz 110
Gr Berliner Pferdebahn

arkort Bergwerk
ibernia Bergw Geſ

Paſſage Akt Bauverein
ThieleWinckler
Weſtfäl Grubenverein

Amſterdam 100 ſ
Brüſſ u Antw 100 fr
London 1 Lſtrl
Paris Neeöſt W 100
Petersburg 100 S

Sovereigns
Engliſche Banknoten
Napoleondor

Do ars 9Smperials
franzöſiſche Banknoten

Ruſſiſche

I

Jeſerich Asphalt 1

do Große Berlin 12
2

Eilenburger HKattun 4

Schwartzkopff 12viopff 270,60

Norddeutſcher Lloyd 12

5

Wechfelkurs

eſterreichtſche Banknoten

Juli von Singapore
Juli in Singapore
Juli von Genua
Juni von Adelaide

in Aden

116,00 G

124,90 z
289,00
143,00 bzG
146,75 bz

134,00 bzG
176,50 bzG
127,25 G
86,25 bzB

119,75 b
99,5 bzG
96,50 G

110,00 B
144,50 bz
153,00 z
122,75 bz6
118,25 bzB

109,50 B
172 75 b

117,00 bzG
210,75 G
253,00 bzG
306,00 bz
125,00 b
141,10
169,00 bzG
119,50 G
293,00 b

84,10 b
68/00

30
18100
6/00 b

120,90 G
87,50 G

79,90 b
149,10
124,09 b

S oz6
270

65,00 G
22,50
89,50 b

Jnduſtrie Obligationen
112,25 B
103,60

Vank Diskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard 3/ u

Amſterdam 2 Brüſſel 3 London 2i/,
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber u Vankuvten
20,38 G

2044 b
16,26 b4180

81,50 z
171,70 b

nlnoten 208,45 b

e

8

h

e r 7
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h
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